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0 Hinweise zum Aufbau und zur Nutzung der Literaturliste

Die Bibliographie zum Pflegekinderbereich des Kompetenz-Zentrums Pflegekinder e.V. wendet sich vor allem an

Fachkräfte, die mit Pflegekindern und ihre Familien beruflich befasst sind. Sie will dazu anregen, sich mit dem

Wissensbestand zum Pflegekinderbereich vertieft auseinander zu setzen. Hilfreich dürfte die Bibliographie auch

für Studierende und andere an einem raschen Einblick Interessierte sein.

Die Bibliographie ist in drei ‚Abteilungen’ gegliedert:

Teil I führt Literatur - neu erschienene und wieder aufgelegte - des jeweils vergangenen Jahres sowie in viertel-

jährlicher Ergänzung des laufenden Jahres auf. Es ermöglicht Nutzerinnen und Nutzern sich ‚auf dem laufenden’

zu halten. Die Literatur des jeweils letzten abgeschlossenen Jahres ist zusätzlich auch in die Systematik

eingearbeitet.

Teil II gibt einen Überblick zur Literatur zur Geschichte des Pflegekinderwesens sowie zu ‚Klassikern’ der Pflege-

kinderforschung und zur weiterhin aktuellen, zwischen 1945 und 1989 erschienenen, Literatur. Dieser Teil ist

eher für Personen gedacht, die sich z.B. im Rahmen von Qualifizierungsarbeiten oder eigenen Publikationen

auch mit der älteren Literatur auseinander setzen wollen. In den angegebenen Arbeiten finden sich jeweils auch

Literatur- und Quellenverzeichnisse, die über die jeweils zeitgenössischen Arbeiten zur Pflegekinderarbeit

informieren.

Teil III enthält ein Systematisches Literaturverzeichnis. Es ist so gegliedert, dass es einen raschen Überblick

über alle Bereiche aus der Pflegekinderforschung und der Praxis der Pflegekinderhilfe bietet.

Zur Gestaltung der Bibliographie folgende Hinweise:

1. Jeder Titel ist nur an einer Stelle der Bibliographie aufgeführt, an der Stelle, die das Hauptthema des

jeweiligen Artikels oder Buches am besten charakterisiert. Ausnahme hiervon bilden Sammelbände mit

unterschiedlichen Themen. Um nicht jedes Mal den gesamten Titel eines Sammelbandes wiederholen

zu müssen, enthalten die Einzeltitel – kursiv gedruckt – einen Hinweis darauf, in welchem Abschnitt der

Haupttitel zu finden ist.

2. In der Regel werden nur Artikel aufgeführt, die über eine kurze Reflexion oder Diskussion hinausgehen.

Ausnahmen werden bei Artikeln gemacht, die ein sonst nur selten thematisiertes Gebiet behandeln.

3. Artikel aus Zeitschriften werden unter Angabe des Jahrgangs der Zeitschrift, der Heftnummer und der

Seitenzahl (in dieser Reihenfolge) aufgelistet. Angaben zu den einzelnen Zeitschriften finden sich,

soweit es sich um im engeren Sinne Zeitschriften für den Pflegekinderbereich oder um Zeitschriften, in

denen es häufig Artikel zum Pflegekinderbereich gibt, handelt, unter 12.1 des Verzeichnisses.

Es wird nicht immer leicht fallen, die benannte Literatur ausfindig zu machen. Wo es die Möglichkeit zum

download eines Artikels gibt, ist dies – soweit bekannt geworden – benannt. Darüber hinaus hilft das

Kompetenz-Zentrum Pflegekinder e.V. gerne mit Tipps und ggf. auch durch konkrete Unterstützung bei der

Literaturbeschaffung. Mailen Sie uns an.

Kein Literaturverzeichnis kann wirklich vollständig sein. Wenn Ihnen, liebe Nutzerinnen und Nutzer, Lücken in

unseren Verzeichnissen auffallen oder Sie auf Neuerscheinungen hinweisen wollen: Auch dann bitte eine email.
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I Aktuelle Literatur

1 Literatur 2011 (alphabetisch)

(2011) Banafsche, M.: Kinder und Jugendliche mit Behinderungen zwischen SGB VIII und SGB XII –
im Lichte der UN-Behindertenrechtskonvention. In: Zeitschrift für Kindschaftsrecht und
Jugendhilfe, Heft 4 (April), S. 116-123

(2011) Blandow, J./ Erzberger, C.: Hört, was sie zu sagen haben… Eine Kundenbefragung von
Pflegeeltern und Pflegekindern in der Vollzeitpflege. [verfügbar über: www.pib-
bremen.de/Broschüren]

(2011) Diouani-Streek, M.: Perspektivplanung von Pflegeverhältnissen (§§ 33,37 SGB VIII).
Onlinestudie in deutschen Jugendämtern. In: Zeitschrift für Sozialpädagogik, Heft 2, S. 115 ff

(2011) Erzberger, C. (Bearb.); Blandow, J. (Mitarbeit): Evaluation des Trägers PiB-Pflegekinder in
Bremen gGmbH. Abschlussbericht. [verfügbar über: [verfügbar über:www.pib-
bremen.de/Broschüren]

(2011) IGfH-Fachgruppe Erziehungsstellen/ Pflegefamilien/ VITOS Jugendhilfe Idstein (Veranstalter):
Fachtagung Qualifizierung und Ausbau des Pflegekinderwesens und der Erziehungsstellen
am 7. April 2011 in Wiesbaden. Dokumentation der Fachtagung [verfügbar unter:
pfad.wordpress.com/2011/04/16]

u.a, Beiträge von

Reimer, D.: Wie können Soziale Dienste im Pflegekinderwesen zu Ressourcen für die Adressaten
werden

Erzberger, C.: Situation und Perspektiven der Pflegekinderhilfe in Deutschland. Die
Begründungszusammenhänge des „Neuen Manifests zur Pflegekinderhilfe“

(2011) Jespersen, A.: Belastungen und Ressourcen von Pflegefamilien. Analyse eines Pflegeeltern-
Onlineforums (ZPE Schriftenreihe Nr. 29), Universität Siegen

(2011) Kläser, T.A.: Regenbogenfamilien. Familien mit gleichgeschlechtlichen Elternteilen –
Selbstwahrnehmungen und Wünsche an die Soziale Arbeit. In: Sozialmagazin, Heft 5 [betr.
Schwule und lesbische Paare als Eltern; kein unmittelbarer Bezug zu Pflegekindern]

(2011) Kaufmann, F.: Der unangemeldete Hausbesuch von Fachkräften der Jugendämter in
Pflegefamilien. In: Zeitschrift für Kindschaftsrecht und Jugendhilfe, Heft 6 (Juni), S. 198-200

(
2
2011) Klinkhammer, M./ Prinz, S./ Klothmann, U.: Handbuch begleiteter Umgang. Pädagogische,

psychologische und rechtliche Aspekte. 2. Akt. Auflage, Köln

(2011) komJu. Kompetenz in der Jugendhilfe. Informationen über Vollzeitpflege und Adoption.
Zeitschrift, herausgegeben vom Institut für Vollzeitpflege und Adoption e.V.. Frankfurt, Jg. 1
[Themenschwerpunkte des Heft 1: Traumapädagogik, Lerntherapie, Obbudschaft,
Verbleibensanordnung)

(2011) PFAD Bundesverband (Hg.): Verlässlichkeit und Verbindlichkeit für Pflegekinder und ihre
Familien. Dokumentation der gleichnamigen PFAD-Fachtagung 2010, Berlin 2011 [zu
beziehen über Über PFAD Beratungs- und Informationsstelle, Geisbergstraße 16, 10777
Berlin]

Enthält u.a.:

Schindler, G.: Vollzeitpflege zukunftsfest – Notwendige und mögliche gesetzliche Änderungen im
Bereich der Vollzeitpflege

Wolf. K.: Bedürfnisse von Pflegekindern – Impulse aus der sozialpädagogischen Forschung

Inputs aus Arbeitsgruppen (Pierlings, J./Schäfer, D.: Kriterien für gelungene Vermittlungsarbeit;
Faltermeier, J.: Kriterien für gute Herkunftsfamilienarbeit; Eschelbach, D.: Anforderungen an die
Begleitung von Pflegeverhältnissen; Rechtliche Absicherung von Pflegeverhältnissen);

(2011) PFAD: Bunte Vielfalt. Gleichgeschlechtliche Paare als Pflegeeltern. Studie zum
Konfliktverhalten in Pflegefamilien. In PFAD, Heft 2

(2011) Reimer, D.(Verf.); PAN Pflege- und Adoptiveltern in NRW e.V. und Universität Siegen, ZPE
(Hg.): Pflegekinderstimme. Arbeitshilfe zur Qualifizierung von Pflegeeltern. Düsseldorf [Ein
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Überblick zu den Hauptthemen der Pflegekinderhilfe unter Beratungs- und
Qualifizierungsaspekten von Pflegeeltern]

(2011) Schäfer, D.:

(2011) Schäfer, D.: „Darum machen wir das“. Pflegeeltern von Kindern mit Behinderung.
Deutungsmuster und Bewältigungsstrategien. ZPE-Schriftenreihe 29, Universität Siegen

(2011) von Dornberg, T.: Schlimme Jungs: Warum auch jugendliche Tyrannen ein Recht auf Liebe
haben. München: Pattloch Verlag [Bericht einer Pflegemutter]

2 Literatur 2010 (alphabetisch)

(2010) Arnold, J.: Prävalenz der posttraumatischen Belastungsstörung bei Pflegekindern: psychische
Belastung, posttraumatische Symptome und kindliche Verhaltensstörungen. Diss. LMU

München, Fak. für Psychologie und Pädagogik [verfügbar unter: www.edoc.ub-
Muenchen.de/11484/1/Arnold_Josephine.pdf b

(2010) AG-BÖJ (Berlin): Fachliche Standards zur Unterbri9ngung von kleinen Kindern in
Familienpflege –Krisenpflege. Verabschiedet in der AG-BÖJ am 09.09.2009 In: Pflegekinder,
Nr. 1-2, 38-49 (Einführung von Ihmels, I.-M. zur Krisenpflege in Berlin; Fachliche Standards;
Rahmenplan Aufbaukurs Krisenpflege).

(2010) Blandow, J.: Das „Neue Manifest zum Pflegekinderwesen“. In: Blickpunkt, Heft 1/ 2010, S. 34-
41 [Bericht über Aussagen und Inhalten des „Neuen Manifests“]

(2010) Blandow, J.: Das „Neue Manifest zum Pflegekinderwesen“. In: Unsere Jugend, 62, Heft 6, S.
252-256

(2010) Blandow, J.: „Noch mal in die Bütt“. Großeltern als Pflegeeltern ihrer Enkel. In: frühe Kindheit,
H. 4., S. 12-15

(2010) Braches-Chyrek, R./ Macke, K./ Wölfel, I. (Hg): Kindheit in Pflegefamilien. Opladen und
Farmington Hills: Verlag Barbara Budrich [Aufsatzsammlung]

(2010) Busch, M.: Abgrenzung der örtlichen Zuständigkeit bei Pflegepersonen nach § 33 SGB VIII zur
Erziehungsstelle nach § 34 SGB VIII. In: Forum Erziehungshilfen,16, Heft 3, S.189

(2010) Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht (DIJuF]: Voraussetzungen einer Hilfe zur
Erziehung in Verwandtenpflege; gesetzliche Grundlagen im Verhältnis zu fachlichen
Handlungsempfehlungen. Rechtsgutachten. In: Das Jugendamt, 83, Nr. 4, S. 177-179

(2010) Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht (DIJuF): Abschlussbericht der
Expertengruppe zum Projekt „Neuregelung der Vorschriften zur örtlichen Zuständigkeit und
Kostenerstattung in der Kinder-und Jugendhilfe, vom 27.Jan. 2010 [verfügbar unter: www.
Bmfsj.de/RedaktionBMFSJ/Abteilung5/PdF-Anlagen/abschlussbericht_kostenerstattung]

(2010) Essäßer, I./ Wischerhoff, G.: Benachteiligungen von Pflegekindern müssen abgebaut werden.
In: frühe Kindheit, Nr. 4, 39-43

(2010) Fegert, J.M./ Kemper, A.: Verhinderung bzw. Reduktion des Risikos der (Re-) Traumatisierung
von Kindern und Jugendlichen in Institutionen und Pflegefamilien. In: Fegert, J.M./ Ziegenhain,
U, / Goldbeck, L. (Hrsg.): Traumatisierte Kinder und Jugendliche in Deutschland. Analysen
und Empfehlungen zur Versorgung und Betreuung. Weinheim und München: Juventa

(2010) Gassmann, Y.: Die Bedeutung von pflegekindspezifischen Entwicklungsaufgaben und
Ressourcen im Beziehungsgeflecht. In: PFAD, 24, Nr. 4, S. 110-111

(2010) Grünberg, E. (Hg.): Kindheit in Pflegefamilien (Schriftenreihe der Gilde Soziale Arbeit, Bd. 1).
Opladen und Farmington Hills: Verlag Barbara Budrich
verschiedene Beiträge mit einführendem Charakter, zur Kindeswohlsicherung, jugendamtliches Handeln,
Geschwisterbeziehungen in Pflegefamilien, das Pflegekinderwesen in Hamburg und das Pflegekinderwesen im
internationalen Vergleich

(2010) Hepff, B.: Pflegekinder und ihre Familien. In: Sozial Extra, Heft 3 (März)

(2010) Heugel, H.: Wenn Pflegekinder in der Herkunftsfamilie zurück kehren sollen….In: Forum
Erziehungshilfen, 16, Nr. 1, 48-51

http://www.edoc.ub-muenchen.de/11484/1/Arnold_Josephine.pdf
http://www.edoc.ub-muenchen.de/11484/1/Arnold_Josephine.pdf
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(2010) Jespersen, A.: Belastungen und Ressourcen von Pflegevätern und Pflegemüttern –
Ergebnisse einer Analyse eines Pflegeeltern-Onlineforums. In: Unsere Jugend, 62, Nr. 6, 265
-274

(2010) Kindler, H.: Wenn es zu Hause nicht mehr geht…Pflegefamilien leisten bewundernswerte
Arbeit. Einige Wünsche wie man Bildungschancen oder therapeutische Versorgung für
Pflegekinder sind noch offen. In: Aktion Kontakte, Heft 2, S.4-9 [verfügbar unter
www.dji.de/bibs/439_13076_Kontakte.pdf]

(2010) Kindler, H./ Meysen, Th.: Ergebnisqualität und fachliche Weiterentwicklung in der
Pflegekinderhilfe. Ausgewählte Forschungsergebnisse aus dem Projekt „Pflegekinderhilfe“. In:
Jugendhilfereport des LVR – Landesjugendamt Rheinland, Heft 4, S. 8-14 [verfügbar unter
www.dji.de/bibs/439_13083_ergebnisqualität.pdf]

(2010) Kindler, H./ Helming, E./ Küfner, M./ Meysen, T./ Jurczyk, K. (Hg.): Handbuch
Pflegekinderhilfe. München: Deutsches Jugendinstitut e.V.[verfügbar unter www.dji.de/pkh/DJI
Handbuch Pflegekinderhilfe.pdf; kostenloser Bezug einer CD mit dem Gesamttext über
www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Service/Publikationen/publikationsliste.html]

Die Kapitel des Handbuchs sind in die Systematik eingearbeitet

(2010) Köckeritz, Ch.: Vollzeitpflege zwischen Ideologie und Realität. Perspektiven zum fachlichen
Handeln in Sozialen Diensten. In: frühe Kindheit, Nr. 4, 16-21

(2010) Latschar, B.: Biografiearbeit mit Pflegekindern. In: Blickpunkt, No. 2, Juni, S. 40-431 [
Hefttema Trennung – Scheitern oder Chance?]

(2010) Neues Manifest zur Pflegekinderhilfe. Eine Initiative der Internationalen Gesellschaft für
erzieherische Hilfen [IGfH] und des Kompetenz-Zentrums Pflegekinder e.V. zur qualitativen
Weiterentwicklung der Pflegekinderhilfe [Vertrieb über die beiden Organisationen] Auszug in:
Forum Erziehungshilfen, 16, Nr. 2, 113-120

(2010) Oswald, S./ Goldbeck, L.: Traumata bei Pflegekindern. In: Fegert, J.M../ Ziegenhain, U, /
Goldbeck, L. (Hrsg.): Traumatisierte Kinder und Jugendliche in Deutschland. Analysen und
Empfehlungen zur Versorgung und Betreuung. Weinheim und München: Juventa

(2010) PFAD Bundesverband der Pflege- und Adoptivfamilien e.V.: „Verlässlichkeit und
Verbindlichkeit für Pflegekinder und ihre Familien“. Ergebnisse der bundesweiten Fachtagung
am 18. Oktober 2010 in Berlin. In: Pflegekinder, Nr. 1-2, 33-38 [gesetzliche
Reformanforderungen für eine kontinuitätssichernde Hilfeplanung]

(2010) Pierlings,J.: Wie erreichen wir verbindliche Standards für das Pflegekinderwesen? In: Unsere
Jugend, 62, Nr. 6, 257-264

(2010) Salgo, L./ Zenz, G.: Kontinuitätssichernde Strukturen und Verfahren im Pflegekinderwesen.
Rechts- und sozialpolitische Forderungen. In: frühe Kindheit, Nr. 4, 26-28

(2010) Sauer, M.: Ein Buch für die eigene Geschichte. Das Erinnerungsbuch hilft Pflegekindern ihre
Lebensgeschichte zu verstehen. In: frühe Kindheit, Nr. 4, 48-49

(2010) Sauer, St.: Qualitative Methoden der Elternarbeit in Pflegeverhältnissen. In: Soziale Arbeit,
Heft 11, S. 422-427

(2010) Schönecker, L./ Eschelbach, D.: Familienpflege im SGB XII für körperlich und geistig
behinderte junge Menschen – Bedeutung für die Jugendhilfe und Empfehlungen zur
Umsetzung. In: Das Jugendamt, Nr. 1, 1-8

(2010) Schröder, M.: Pflegekinder stärken – Beiträge aus der Resilienzforschung. In: Paten, 27, Nr. 1,
5-12

(2010) Schultz, U.: Hört die Signale! Pflegeeltern behinderter Kinder berichten. In: PFAD, 24, Nr. 4, S.
102-105

(2010) Seitz-Schulte, G.: Beendigung von Pflegeverhältnissen. Zahlen, Daten, Fakten. In: Blickpunkt,
No. 2, Juni, 8-11 [ Hefttema Trennung – Scheitern oder Chance?]

(2010) Steege, G.: Zusammenarbeit mit der Herkunftsfamilie im SGB VIII: Rechtliche und fachliche
Grundlagen. In: Das Jugendamt, 83, Teil 1: Nr. 3, 101-106; Teil 2: Nr. 4, 165-170

(2010) van Santen, E.: Pflegekind auf Zeit. In: DJI Bulletin 91, Nr. 3, 21-23

http://www.dji.de/pkh/DJI Handbuch Pflegekinderhilfe.pdf
http://www.dji.de/pkh/DJI Handbuch Pflegekinderhilfe.pdf
http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Service/Publikationen/publikationsliste.html
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(2010) van Santen, E.: Prädikatoren für Verweildauer und Übergangsraten in Fremdunterbringungen.
In: Neue Praxis, Heft 6, S. 608-628

(2010) Themenheft Pflegekinderwesen. In: Jugendhilfereport, H. 4, S. 6-29

(2010) Wiemann, I.: Gestaltung von Pflegeverhältnissen – was brauchen Pflegekinder und ihre
Familien. In: Unsere Jugend, 62, Nr. 6, 242-251

(2010) Wolf, K.: Pflegefamilien als guter Ort für sehr junge Kinder. In: frühe Kindheit, Nr. 4, S. 22-25

(2010) Wolf, K.: Wird das Pflegekinderwesen zur Pflegekinderhilfe? In: Jugendhilfe-Report )NRW),
Nr. 4, S. 14-17
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II Geschichte des Pflegekinderwesens, ‚Klassiker’ der Pflege-
kinderforschung, repräsentative Literatur 1950 bis 1989

1 Geschichte des Pflegekinderwesens [absteigend sortiert nach dem
Erscheinungsjahr]

(2010) Blandow, J./ Ristau-Grzebelko: Pflegekinderhilfe in Deutschland: Entwicklungslinien In:
Kindler, H./ Helming, E./ Küfner, M./ Meysen, T./ Jurczyk, K. (Hg.): Handbuch
Pflegekinderhilfe, S. 31-46 (III 1.1).

(2010) Günther, G.: Historischer Exkurs: Das Pflegekinderwesen in Hamburg. In: Braches-Chyrek,
R./ Macke, K./ Wölfel, I. (Hrsg), 107-115 (III 1.1),

(2008) Seghas, L./ Leuenberger, M./ Huonker, Th.: Bericht zur Tagung ehemaliger Verdingkinder,
Heimkinder und Pflegekinder am 28. Nov. 2008 in Glettburg bei Zürich. Rüroch: Wildgans
Verlag

(2007) Blandow, J.: Entwicklungslinien im Pflegekinderwesen. In: Jugendhilfe, 45, 1, S. 21-28

(2004) Blandow, J.: Die Geschichte des Pflegekinderwesens. In: ders: Pflegekinder und ihre
Familien, S. 19-70 (III 1.1)

(2003) Beck, G.: Einhundertfünfundzwanzig Jahre Evangelische Familienpflege im Rheinland. 1878-
2003 (Witaerer Reihe). Idstein: Schulz - Kirchner

(1997) Niederberger, J.M.: Kinder in Heimen und Pflegefamilien. Fremdplatzierung in Geschichte und
Gesellschaft. Bielefeld: Kleine

(1995) Heitkamp, H.: Geschichte des Pflegekinderwesens. In: Textor, M.R./ Warndorf, P.K. (Hg.):
Familienpflege, .19-30 (III 1.1)

(1994) Ziss, E.: Ziehkinder. Wien [Autobiographische Berichte ehemaliger Ziehkinder in der Schweiz].

(1994) Arbeitskreis zur Förderung von Pflegekindern e.V.: Bei fremden Leuten. Pflegekinder von
1900 bis heute. Berlin: Arbeitskreis

(1989) Aufwachsen ohne Eltern. Verdingkinder – Heimkinder – Pflegekinder – Windenkinder. Zur
außerhäuslichen Erziehung in der deutschsprachigen Schweiz. Nachwort Tuggener u.a.:.
Chronos Verlag (Schweiz)

(1979) Sauer, M.: Heimerziehung und Familienprinzip. Neuwied und Darmstadt: Luchterhand

(1974) Schnabel, R.: Von der Armenkinderpflege bis zur Familienpflege heute. In: Bonhoeffer, M./
Widemann, P. (Hg.): Kinder in Ersatzfamilien, 22-34 (II 2)

2 Klassiker der Pflegekinderforschung, Gesamt-Darstellungen und wichtige
Literatur 1945 bis 1990 [absteigend sortiert nach dem Erscheinungsjahr]

(1989) Heitkamp, H.: Heime und Pflegefamilien – konkurrierende Erziehungshilfen?
Entwicklungsgeschichte, Strukturbedingungen, gesellschaftliche und sozialpolitische
Implikationen. Frankfurt a.M.: Diesterweg

(1989) Joachimsen, P.R./ Trabandt, H.: Pflegefamilien. Eine Einführung in die Probleme.
Eckernförde: Borbyer Werkstatt Verlag

(1989; 1998) Nienstedt, M./ Westermann, A.: Pflegekinder. Psychologische Beiträge zur Sozialisation
von Kindern in Ersatzfamilien. 5. Aufl. 1998, Münster: VOTUM

(1988) Faltermeier, J.: Pflegekinderwesen. In: Blandow, J./ Faltermeier, J. (Hg.): Erziehungshilfen in
der BRD. Frankfurt aM: Eigenverlag Deutscher Verein, 214-240

(1988) Kaiser, P./ Rieforth, H./ Winkler, H./ Ebbers, L.F.: Selbsthilfe – Supervision und
Familienberatung bei Pflegefamilien. In: Praxis der Kinderpsychologie und Kinderpsychiatrie,
290-297

(1988) Niederberger, J.M./ Niederberger, D.: Formenvielfalt in der Fremderziehung. Zwischen
Anlehnung und Konstruktion. Stuttgart: Enke [mit einer Analyse zu heilpädagogischen
Pflegefamilien]
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(1988) Kumer, A./ Friedlmayer, S./ Braun, E.: Zwischen Abbruch und Neubeginn. Eine Studie zur
Demographie, Familiendynamik und Eingewöhnung von Pflegekindern. Wien: Franz Deuticke

(1988) Senator für Jugend und Familie Berlin: Pflegekinder-Bericht. Bericht über die Situation der
Familienpflege. Berlin

(1987) Salgo, L.: Pflegekindschaft und Staatsintervention. Darmstadt: Verlag für wissenschaftliche
Publikationen

(1987) Kwapil, H.: Erfahrungen mit einer sozialpädagogischen Institution – Ergebnisse einer Studie
über Selbstinterpretation und Selbstdarstellung heilpädagogischer Pflegepersonen. Diss. sow:
Eberhard-Karls-Universität Tübingen

(1987) Deutsches Jugendinstitut (Hg.): Handbuch Beratung im Pflegekinderbereich. München: dji
(verfügbar unter www.dji.de/5pkwhandindex.htm)

(1986) Hanselmann, P.G./ Weber, B.: Kinder in fremder Erziehung: Heime, Pflegefamilien,
Alternativen – Ein Kompaß für die Praxis. Weinheim u.a.: Beltz

(1986) Jürgens, M./ Norpoth, A.; Familienstrukturen und Fremdplatzierung. Eine Untersuchung über
Herkunftsfamilien von Heim- und Pflegekindern. Oldenburg

(1985) Lausch, A.: Die Pflegeelternschaft – Erleben und Bewältigung. Frankfurt/ Bern/ New York

(1984) Heun, Hans-Dieter: Pflegekinder im Heim. Eine Untersuchung über Anzahl, Ursachen und
Auswirkungen abgebrochener Pflegeverhältnisse von Minderjährigen in hessischen Kinder-
und Jugendheimen. München: Deutsches Jugendinstitut

(1982) Masur, R. / Tiesler, J./ Schiel Wittich: Eingliederung behinderter Kinder in Pflegefamilien. Das
soziale, klinisch-psychologische Konzept.. München: Ernst Reinhardt

(1981) Herkunftsfamilien – Pflegefamilien – Jugendamt. Dokumentation einer Fachtagung der
Arbeitsgemeinschaft für Jugendhilfe und des Deutschen Vereins für öffentliche und private
Fürsorge am 6. Nov. 1980, zusammengestellt und bearbeitet von Uta Granitzka und Hubertus
Lauer. Frankfurt aM: Eigenverlag Deutscher Verein

(1980) Blandow, J./ Frauenknecht, B.: Dauerpflege, Adoption und Tagesbetreuung. Trends der
sozialen und rechtlichen Entwicklung (Materialien zum Fünften Jugendbericht). München:
Deutsches Jugendinstitut

(1980 Blandow, J./ Glass, Ch.: Die Pflegefamilie zwischen Privaterziehung und vergesellschafteter
Sozialisation. In: Neue Praxis, Nr. 3, 335-353

(1979) Pinke, R./ Sell, H.: Erziehung in Pflegefamilien. Stuttgart: Klett-Cotta

(1978) Blandow, J./ Faltermeier, J./ Widemann, P. (Hg.): Fremdplatzierung und präventive
Jugendhilfe. Darstellung und Analysen neuer Versuche [verschiedene Beiträge zum
Pflegekinderwesen]. Frankfurt aM: Eigenverlag Deutscher Verein

(1978) Junker, R./ Leber, A./ Leitner, U./ Bieback, L.: Pflegekinder in der Bundesrepublik
Deutschland. Ein Forschungsbericht. Frankfurt/M: Deutscher Verein [Strukturerhebung;
Pflegeelternbefragungen]

(1977) Widemann, P.: Ersatzfamilien. In: Internationale Gesellschaft für Heimerziehung (Hg.):
Zwischenbericht Kommission Heimerziehung. Heimerziehung und Alternativen. Frankfurt/M.:
IGfH, S.230-326

(1977) Manifest zum Pflegekinderwesen, i.A. der IGfH und des ISS Frankfurt a.M./ Blandow/ Danzig/
Haag/ Scheib/ Wendt/ Widemann. In: Theorie und Praxis der Sozialen Arbeit, 29, 3, S. 83-
104, sowie in Materialien zur Heimerziehung, Nr. 4-1977, S. 4-14

Dazu: (1990) Blandow, J./ Widemann, P.: 12 Jahre danach.: Was ist erreicht – was bleibt zu
tun. In: Hamburger Pflegekinder Kongress, 68-89 (III 1.1)

(1976) Internationale Gesellschaft für Heimerziehung (Hg.): Kongreß Kinder in Ersatzfamilien.
Thesen – Diskussionen – Ergebnisse. Frankfurt/M.: IGfH

(1975) Wendt, W.R.: Untergebracht in einer anderen Familie – Eine quantitative Analyse der
Familienpflege in der Bundesrepublik Deutschland. In: Materialien zur Heimerziehung, Nr. 2,
9-13

http://www.dji.de/5�pkwhandindex.htm
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(1974) Marschner, H.: Die Heilpädagogische Pflegefamilie – eine neue Form erzieherischer Hilfe. In:
Gerber, U. (Hg.): Holt die Kinder aus den Heimen. Alternativen zur Heimerziehung. Berlin-
Charlottenburg; Marhold, 81-93

(1974) Bonhoeffer, M./ Widemann, P. (Hg.): Kinder in Ersatzfamilien. Stuttgart: Klett

(1974) Goldstein, J./ Freud, A./ Solnit, A.J.: Jenseits des Kindeswohls. Mit einem Beitrag von Spiros
Simitis. Frankfurt aM: suhrkamp tb

(1972) Blandow, J.: Rollendiskrepanzen in der Pflegefamilie. Analyse einer sozialpädagogischen
Institution. München: Juventa

(1967) Deutscher Verein für öffentliche und private Fürsorge: Empfehlungen zum Pflegekinderwesen.
Frankfurt aM: Eigenverlag

(1965) Zimmermann,G.: Probleme des Pflegesatzes und der Gestaltung des Pflegeverhältnisses. In:
Soziale Arbeit, 149 ff

(1964) Falkenberg, E.: Das Pflege- und Adoptivkind im Jugendwohlfahrts- und Familienrecht. In:
Nachrichtendienst des Deutschen Vereins, 93 ff

(1964) Lange, U.: Das allein stehende Kind und seine Versorgung. Basel und NewYork

(1964) Pongratz, L.: Prostituiertenkinder. Umwelt und Entwicklung in den ersten acht Lebensjahren.
Stuttgart

(1964) Schur, I.: Auswahl und Vorbereitung von Pflege- und Adoptivkindern. In: Nachrichtendienst
des Deutschen Vereins, 46, 204 ff

(1964) Six, M.: Das Familienpflegekind – aus der Sicht der Erziehungsberatung. In: Praxis der
Kinderpsychologie und Kinderpsychiatrie, 13, 51 ff

(1958,
5
1974) Dührssen, A.: Heimkinder und Pflegekinder in ihrer Entwicklung. Göttingen:
Vandenhoek und Ruprecht, 4. Aufl. 1974

(1958) Küchenhoff, W./ Steinbrecher, W.: Pflegekinder. Eine Untersuchung zum Thema Hütekinder.
München: Juventa

(1957) Oeschger, W.: Die Pflege- und Adoptivkinderversorgung. Freiburg

(1956) Corte, E.: Das Pflegekinderwesen (Handbuch für den Vormund. Heft 5; hrsg. von H. Webler)

(1953) Graf, K.-H.: Pflegekinder am Hohen Vogelsberg. In: Recht der Jugend, 20ff; 64 ff; Teil 3 1954,
8 ff

(1953) Lesemann, G.: Hilfsschüler als Pflegekinder. In: Zentralblatt für Jugendrecht und
Jugendwohlfahrt, 93 ff
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III Systematisches Literaturverzeichnis ab 1990

1 Allgemeine Literatur zum Pflegekinderbereich mit einführendem- und
Überblickscharakter

1.1 Monographien, Sammelbände mit unterschiedlichen Themen, Handbücher und
Kongressberichte

(2010) Kindler, H./ Helming, E./ Küfner, M./ Meysen, T./ Jurczyk, K. (Hg.): Handbuch
Pflegekinderhilfe. München: Deutsches Jugendinstitut e.V.[verfügbar unter www.dji.de/pkh/DJI
Handbuch Pflegekinderhilfe.pdf; kosenloser Bezug einer CD mit dem Gesamttext über
www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Service/Publikationen/publikationsliste.html]

Umfassender Darstellung aller Problembereiche der Pflegekinderhilfe. Die Kapitel des
Handbuchs sind in die Systematik eingearbeitet

( 2010) Grünberg, E. (Hg.): Kindheit in Pflegefamilien (Schriftenreihe er Gilde Soziale Arbeit, Bd. 1).
Opladen und Farmington Hills: Verlag Barbara Budrich

(2010) Braches-Chyrek, R./ Macke, K./ Wölfel, I. (Hg): Kindheit in Pflegefamilien. Opladen und
Farmington Hills: Verlag Barbara Budrich

(2009) Stiftung zum Wohle des Pflegekindes (Hg.): 5. Jahrbuch des Pflegekinderwesens.
Grundbedürfnisse von

(2009) Autorenkollektiv/ Erzberger, Ch (Moderation)./ Blandow, J. (Moderation): Weiterentwicklung
der Vollzeitpflege. Anregungen und Empfehlungen für die Niedersächsischen Jugendämter,
hrsg. vom Niedersächsischen Landesamt für Soziales, Jugend und Familie, Fachgruppe
Kinder, Jugend und Familie. [verfügbar unter  www.soziales.niedersachsen.de → Jugend und 
Familie → Hilfen zur Erziehung); www.agjae.de → Arbeitshilfen; www.giss-eV.de → Publikationen  

(2006) „Facetten der Modernisierung“. Tagung zum Pflegekinderbereich in Siegen am 28.9.2006.
verfügbar unter www.pflegekindertagung2006.de

(2004) Start gGmbH/ Einecke,A. / Campe, M.: Handbuch Pflegekinderwesen in Sachsen-Anhalt.
Bernburg: Start gGmbH

(2004) Blandow, Jürgen: Pflegekinder und ihre Familien. Geschichte, Situation und Perspektiven des
Pflegekinderwesens. Weinheim und München: Juventa

(2001) Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“ (Hg.): 2. Jahrbuch des Pflegekinderwesens.
Pflegekinder in Deutschland – Bestandsaufnahme und Ausblick zur Jahrtausendwende.
Idstein: Schulz-Kirchner

(1999) Krolzik, V. (Hg.): Pflegekinder und Adoptivkinder im Focus (Wittlaerer Reihe Bd. 3). Idstein:
Schulz-Kirchner

(1999) Colla, H./ Gabriel, T./ Milham, S./ Winkler, M. (Hg.): Handbuch Heimerziehung und
Pflegekinderwesen in Europa. Neuwied und Kriftel: Luchterhand

(1998) Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“ (Hg.): 1. Jahrbuch des Pflegekinderwesens. Idstein:
Schulz-Kirchner Verlag

(1996) Gintzel, U. (Hg.): Erziehung in der Pflegefamilie. Auf der Suche nach einer Zukunft. Münster:
VOTUM

(1995) Arbeitskreis zur Förderung von Pflegekindern e.V. (Hg.): Pflegekinder in einer veränderten
Welt. Dokumentation der Europäischen IFCO-Konferenz Berlin 1994. Münster: VOTUM

(1995) Textor, M.R./ Warndorf, P.K.: Familienpflege. Forschung, Vermittlung, Beratung. Freiburg
i.Br.: Lambertus

(1990) Hamburger Pflegekinder Kongress Mut zur Vielfalt, Red. Gütthoff, F./ Jordan, E./ Steege, G...
Münster: VOTUM

(1990) Cirillo, St.: Sind wir dann Rabeneltern? Familien in Krisen. Salzburg: Pustet

http://www.dji.de/pkh/DJI Handbuch Pflegekinderhilfe.pdf
http://www.dji.de/pkh/DJI Handbuch Pflegekinderhilfe.pdf
http://www.bmfsfj.de/BMFSFJ/Service/Publikationen/publikationsliste.html
http://www.agjae.de/
http://www.giss-ev.de/
http://www.pflegekindertagung2006.de/
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1.2 Aufsätze

→ nicht aufgeführt sind Artikel in einschlägigen Lexika und Handbüchern für Sozialpädagogik/

Sozialarbeit

(2010) Essäßer, I./ Wischerhoff, G.: Benachteiligungen von Pflegekindern müssen abgebaut werden.
In: frühe Kindheit, H. 4, S. 39-43

(2010) Kindler, H.: Wenn es zu Hause nicht mehr geht…Pflegefamilien leisten bewundernswerte
Arbeit. Einige Wünsche wie man Bildungschancen oder therapeutische Versorgung für
Pflegekinder sind noch offen. In: Aktion Kontakte, Heft 2, S.4-9 [verfügbar unter
www.dji.de/bibs/439_13076_Kontakte.pdf]

(2010) Kindler, H./ Meysen, Th.: Ergebnisqualität und fachliche Weiterentwicklung in der
Pflegekinderhilfe. Ausgewählte Forschungsergebnisse aus dem Projekt „Pflegekinderhilfe“. In:
Jugendhilfereport des LVR – Landesjugendamt Rheinland, Heft 4, S. 8-14 [verfügbar unter
www.dji.de/bibs/439_13083_ergebnisqualität.pdf]

(2010) Köckeritz, Ch.: Vollzeitpflege zwischen Ideologie und Realität. Perspektiven zum fachlichen
Handeln in Sozialen Diensten. In: frühe Kindheit, H. 4, S. 16-21

(2010) Lenz, G.: Zur Komplexität des Bedingungsgefüges öffentlicher Erziehungshilfe in privaten
Pflegefamilien. In: Braches-Chyrek, R./ Macke, K./ Wölfel, I. (Hg), 38-52 (III1.1)

(2010) Salgo, L./ Zenz, G.: Kontinuitätssichernde Strukturen und Verfahren im Pflegekinderwesen.
Rechts- und sozialpolitische Forderungen. In: frühe Kindheit, H. 4, S. 26-28

(2010) Wiemann, I.: Gestaltung von Pflegeverhältnissen – was brauchen Pflegekinder und ihre
Familien. In: Unsere Jugend, 62, Heft 6, S. 242-251

(2010) Themenheft Pflegekinderwesen. In: Jugendhilfereport, H. 4, S. 6-29

(2009) Kotthaus, J.: „Kinder in Ersatzfamilien“. 35 Jahre nach dem Beginn des modernen
Pflegekinderwesens. In: Neue Praxis, Nr. 4, 325-338

(2005) Winkler, M.: Stationäre Erziehungshilfen und Pflegefamilien als neuer Lebensort. In:
Deegener, G./ Körner, W. (Hg.): Kindesmisshandlung und Vernachlässigung. Ein Handbuch.
Göttingen: Hogrefe, 709-731

(2005) Köckeritz, Chr.: Vollzeitpflege zwischen Ideologie und Realität. In: Zentralblatt für
Jugendrecht, 92, Nr.1, 9-14

(2004) Blandow, J.: Hilfen außerhalb der Familie – Problembereiche des Pflegekinderwesens. In:
Familie-Recht-Partnerschaft (FPR), Nr. 8, 454-458

(2004) Blandow,J.: Vollzeitpflege und Heimerziehung. In: Fegert, J.M./ Schrapper, Chr. (Hrsg):
Handbuch Jugendhilfe – Jugendpsychiatrie. Interdisziplinäre Kooperation. Weinheim und
München: Juventa, 157-162

(2002) Trede, W./ Winkler, M.: Stationäre Erziehungshilfen: Heim, Wohngruppe, Pflegefamilie. In:
Krüger, H.H./ Rauschenbach, T. (Hg.): Einführung in die Arbeitsfelder der
Erziehungswissenschaft. Opladen: Leske+Budrich, 219-234

(2002) Trede, W: Adoption und Vollzeitpflege. In: Schröer, W./ Struck, N./ Wolff, M.: Handbuch
Kinder- und Jugendhilfe. Weinheim: Juventa

(2002) Bowlby, J.: Pflegefamilien. In: ders.: Frühe Bindung und kindliche Entwicklung. München und
Basel: Ernst Reinhardt Verlag, 4. neugestaltete Aufl., 110-128

(2001) Biermann, B.: Vollzeitpflege. In: Birtsch,V./ Münstermann, K./ Trede, W. (Hg.): Handbuch
Erziehungshilfen. Münster, 598-631

(2000) Minuchin, P./ Colapinto, J../ Minuchin, S. (Hg): Verstrickt im sozialen Netz. Neue
Lösungsmöglichkeiten für Multiproblem-Familien. Heidelberg [insb. Kap. 5: die Unterbringung
in Pflegefamilien, S. 130-174)

(2000): Jordan, E.: Pflegefamilien – Profile, Entwicklungen, Qualifizierungsbedarfe. In: BMFSFJ (Hg.):
Mehr Chancen für Kinder und Jugendliche. Veranstaltungsdokumentation Bd. 1, 230-255
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(1999/
4
2008) Blandow,J.: Pflegekinderwesen, Adoption und Vormundschaft. In: Chasse, K.A./ von
Wensierski, H.-J. (Hg): Praxisfelder der Sozialen Arbeit. Eine Einführung. Weinheim und
München, 4. akt. Aufl. 2008, 188-200

(1998) Textor, M.: Pflege- und Adoptivfamilien. In: ders. (Hg.): Hilfen für Familien. Weinheim/ Basel:
Beltz. Auch: in SGB VIII – Online Handbuch (www.sgbviii.de)

(1998) Ell, E.: Probleme des Pflegekinderwesens. In: Fabian, T./ Nowara, S./ Rode, J./ Werth, G.
(Hrsg.): Rechtspsychologie kontrovers. Bonn: Deutscher Psychologen Verlag

(1996) Blandow, J.: Kontroversen – Ambivalenzen. Ein Essay zum modernen Pflegekinderwesen. In:
Gintzel, U. (Hg.), Erziehung in Pflegefamilien, 56-64 (III 1.1)

(1996) Jordan, E.: Situation und Perspektiven in der Pflegekinderarbeit. In: Gintzel, U. (Hg.):
Erziehung in der Pflegefamilien, 14-38 (III 1.1)

(1993) Kötter, S.: Dauerpflegekinder. In: Markefka, M/ Nauck, B. (Hg.) Handbuch der
Kindheitsforschung, Neuwied:: Luchterhand, 439-446

(1992) Jordan, E.: „Vollzeitpflege“ als Hilfe zur Erziehung – Stand, Anforderungen und fachliche
Perspektiven. In: Zentralblatt für Jugendrecht, 69, 696-704

2 Theoriediskussion und Grundlagenforschung/ Forschungsberichte/ Theorie/-
Praxistransfer

(2010) Gassmann, Y.: Die Bedeutung von pflegekindspezifischen Entwicklungsaufgaben und
Ressourcen im Beziehungsgeflecht. In: PFAD, 24, Nr. 4, S. 110-111

(2010) Sauer, St.: Qualitative Methoden der Elternarbeit in Pflegeverhältnissen. In: Soziale Arbeit,
Heft 11, S. 422-427

(2010) Wolf, K.: Wird das Pflegekinderwesen zur Pflegekinderhilfe? In: Jugendhilfe-Report )NRW),
Nr. 4, S. 14-17

(2009) Spangler,G./ Bovenschen, I.: Effekte von psychosozialen Interventionen zur Vorbereitung von
Pflegeeltern auf ihre Aufgabe.: Ergebnisse einer systematischen Literaturrecherche.
(verfügbar unter www. dji.de/pkh →Abschlussbericht) 

(2009) Gassmann, Y.R.: Pflegeeltern und ihre Pflegekinder: empirische Analysen von
Entwicklungsverläufen und Ressourcen im Beziehungsgeflecht. Diss.phil: Universität Bern,
Institut für Erziehungswissenschaften, Abt. Pädagogische Psychologie (2008); Münster/ New/
York/ München: Waxmann

(2009) Bovenschen, I./ Spangler, G.: Effekte von Interventionen in Pflegefamilien: Ergebnisse einer
systematischen Literaturrecherche. (verfügbar unter: www. dji.de/pkh  → Abschlussbericht] 

(2008) Wolf, K. : Forschung zum guten Aufwachsen von Pflegekindern und Praxis. Was hat die
Praxis von der erziehungswissenschaftlichen Forschung? In: SI:SO, 13, Nr. 1, 27-33

(2008) Sauer, St.: Die Zusammenarbeit von Pflegefamilie und Herkunftsfamilie in dauerhaften
Pflegeverhältnissen. Widersprüche und Bewältigungsstrategien doppelter Elternschaft.
Opladen und Farmington Hills: Verlag Barbara Budrich

(2008) Reimer, D.: Pflegekinder in verschiedenen Familienkulturen. Belastungen und
Entwicklungschancen im Übergang. Zentrum für Planung und Evaluation Sozialer Dienste der
Universität Siegen

(2008) Helming, E./ Thrum, K.: Das Dilemma der sozialen Ungleichheit zwischen Herkunftsfamilie
und Pflegefamilie. Ethische Fragen der Kinder- und Jugendhilfe am Beispiel der Erziehung in
Pflegefamilien. In: DJI Bulletin 81, Nr. 1, 23 f. Nachdruck in: Pflegekinder 2008, Nr. 2, .43-46

(2008) Gehres, W./ Hildenbrand, B.: Identitätsbildung und Lebensverläufe bei Pflegekindern.
Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften

(2007) Kindler, H./ Thrum,K.: Praxisnutzen von Forschung in der Pflegekinderhilfe: Umgang,
Kindeswohl und die Integration von Pflegekindern in die Pflege- bzw. die Herkunftsfamilie. In:
Jugendhilfe, 45, Heft 1, S. 11-20

(2005) Thiele, C.: Pflegefamilien einmal anders betrachtet – „und“ statt „entweder-oder“. Erste
Ergebnisse eines Forschungsprojekts. In: Pflegekinder, Nr. 1-2, 54-63



15

(2005) Gehres, W.: Jenseits von Ersatz und Ergänzung: Die Pflegefamilie als eine andere Familie. In:
Zeitschrift für Sozialpädagogik, Nr.3, 246-271

(2003) Gehres, W.: Komplexität als Qualitätsmerkmal. Neuere Studien zur Sozialisation in Heim und
Pflegefamilie. In: Sozialwissenschaftliche Literatur Rundschau, 26, Nr. 46, 5-20

(2002) Wiemann, I.: Hilfe zur Erziehung in Familienpflege: Ersatz, Ergänzung oder Assistenz für die
Herkunftsfamilie? In: Unsere Jugend, 54, Nr. 5, 214-222

(2000) Steimer, B.: Suche nach Liebe und Inszenierung von Ablehnung. Adoptiv- und Pflegekinder in
einer neuen Familie. Qualitative Auswertung von Erstinterviews. Freiburg i.Br.: Lambertus

(2000) Gassmann, Y.: Zwischen zusammen wachsen und auseinandergehen. Eine Studie zur
Wahrnehmung und zum Erleben von Pflegebeziehungen durch Pflegeeltern. Bottenwil
(Schweiz)

(1995) Textor, M.R.: Forschungsergebnisse zur Familienpflege. In: Textor/ Warndorf: Familienpflege,.
43-66 (III 1.1)

3 Sozialisation des Pflegekindes/ Bindungstheorie, Trauma und Trennung/
Pflegekinder mit besonderen Problemlagen

3.1 Pflegefamilien als Ort der Sozialisation/ Identität und allgemeine Entwicklungs-
probleme von Pflegekindern

(2010) Helming, E.: Die Pflegefamilie als Gestaltungsleistung. In: Kindler, H./Helming,
E./Meysen,Th./Jurczyk, K. (Hg): Handbuch Pflegekinderhilfe, S. 226-260 (III 1.1)

(2010) Jespersen, A.: Belastungen und Ressourcen von Pflegevätern und Pflegemüttern –
Ergebnisse einer Analyse eines Pflegeeltern-Onlineforums. In: Unsere Jugend, 62, Heft 6, S.
265 -274

(2009) Wolf, K.: Kritische Lebensereignisse in der Entwicklung von Pflegekindern. In: Die
Kinderschutzzentren (Hg.): Die Jugend(hilfe) von heute – Helfen mit Risiko. Köln, 129-144

(2009) Reimer, D. „Das war alles so fremd und so anders“. Wie Pflegekinder den Übergang in eine
neue Familie erleben. In: Unsere Jugend, Nr. 6, 242-253

(2008) Wolf, K./ Reimer, D.: Belastungen und Ressourcen im biografischen Verlauf: Zur Entwicklung
von Pflegekindern. In: Zeitschrift für Sozialpädagogik, 6, Nr. 3, S. 226-257

(2008) Nestmann, F./ Günther, J./ Stiehler, St./ Wehner, K./ Werner, J. (Hg.): Kindernetzwerke.
Soziale Beziehungen und soziale Unterstützung in Familie, Pflegefamilie und Heim. Dgvt
Verlag [DFG-Projekt über Netzwerke und persönliche Beziehungen 6-12-Jähriger aus deren
Perspektive]

(2008) Brendel, M.: Variationen von Kontexten primärer Sozialisation: Herkunftsfamilie,
Pflegefamilien und Adoptionsfamilien. Saarbrücken: VDM Verlag Dr. Müller

(2005) Rohrmann, E.: Wanderer zwischen den Welten. Zur Situation von Pflegekindern in
multinuklearen Familiensystemen. In: Unsere Jugend, 57, Nr. 7+8; 332-340

(2003) Müller-Schlotmann, R.M.L.: Aspekte selbständigen Verhaltens bei Pflegekindern,
Adoptivkindern und Stiefkindern. In: Unsere Jugend, 55, 224-234

(2001) Malter, C.: Zur therapeutischen Wirksamkeit von Pflegefamilie. In: Kindeswohl. Fachzeitschrift
für das Pflege- und Adoptionswesen, 15; Nr. 3, 3-12

(2001) Gehres, W.: Sozialisationsorientierte Perspektiven für die Entwicklung der öffentlichen
Erziehungshilfe. In: Sozialwissenschaftliche Literatur Rundschau, 24, Nr. 42, 19-36

(1999) Wolf, K.: Pädagogische Chancen in Pflegefamilien: Die Leistungsfähigkeit implizierter
Erziehung. In: Krolzik, V. (Hg.), Pflegekinder, S. 9-24 (III 1.1)

(1999) Müller-Schlotmann, R.M.L.: Folgeelternschaft. Pflegefamilie und Stieffamilie aus
interaktionistischer Sicht. In: Familiendynamik, 23, Nr. 3, 252-265

(1995) Kaiser, P.: Strukturelle Besonderheiten und Probleme von Pflegefamilien. In: Textor/
Warndorf,. 67-78 (III 1.1)



16

(1993) Kaiser, P.: Pflegefamilien im Netzwerk der Systeme. In: Zeitschrift für Familienforschung, Nr.
5, 5-41

(1992) Gottstein, H.: Zum Problem der Identitätsfindung von Kindern in Pflegefamilien.
Bundesverband der Pflege- und Adoptiveltern e.V., Münster

(1990) Thiersch, H.: Kinderleben in Pflegefamilien. In: Hamburger Pflegekinderkongress, 16-24 (III
1.1). Nachdruck in Thiersch, H. (1992): Lebensweltorientierte Soziale Arbeit, Weinheim und
München: Juventa, 79-90

3.2 Bindung, Trauma und Trennung und ihre Bedeutung für die Pflegekinderarbeit

(2010) Arnold, J.: Prävalenz der posttraumatischen Belastungsstörung bei Pflegekindern: psychische
Belastung, posttraumatische Symptome und kindliche Verhaltensstörungen. Diss. LMU
München, Fak. Für Psychologie und Pädagogik [verfügbar unter: www.edoc.ub-
muenchen.de/11484/1/Arnold_Josephine.pdf

(2010) Fegert, J.M./ Kemper,A.: Verhinderung bzw. Reduktion des Risikos der (Re-) Traumatisierung
von Kindern und Jugendlichen in Institutionen und Pflegefamilien. In: In: Fegert, J.M./
Ziegenhain, U, / Goldbeck, L. (Hrsg.): Traumatisierte Kinder und Jugendliche in Deutschland.
Analysen und Empfehlungen zur Versorgung und Betreuung. Weinheim und München:
Juventa

(2010) Kindler, H./Scheuerer-Englisch, H./Gabler, S./ Köckeriotz, Ch.: Pflegekinder: Situation,
Bindungen, Bedürfnisse und Entwicklungsverläufe. In: Kindler, H./Helming,
E./Meysen,Th./Jurczyk, K. (Hg): Handbuch Pflegekinderhilfe, S. 128-224 (III 1.1)

(2010) Oswald, S./ Goldbeck, L.: Traumata bei Pflegekindern. In: Fegert, J.M./ Ziegenhain, U, /
Goldbeck, L. (Hrsg.): Traumatisierte Kinder und Jugendliche in Deutschland. Analysen und
Empfehlungen zur Versorgung und Betreuung. Weinheim und München: Juventa

(2009) Fock, K.-U.: Trennung – der Übergang, der keiner ist. In: Blickpunkt Pflegekinder, Nr.1, 12- 23

(2009) Korittko, A.: Pflegekinder zwischen zwei Familiensystemen: Wenn die Trauma-Vergangenheit
in die Gegenwart springt. In: Evangelische Jugendhilfe, 86, Nr.3, 150-155

(2008) Epple, J.: Misshandelte Kinder in Vollzeitpflege: Auswirkungen von Misshandlung auf das Kind
und sein Bindungsverhalten und die Bedeutung für die Praxis. Saarbrücken: VDM Verlag Dr.
Müller

(2008) Hochfilzer, H.: Die Bindungen von Kindern: Ein Vergleich von Pflegekindern und Kindern in
Heimen. Saarbrücken: VDM Verlag Dr. Müller

(2008) Meiske, K.: Bindung und Fremdunterbringung. Bedeutung, Diskurs und Ausblick.
Saarbrücken: VDM Verlag

(2008) Müller, S.: Traumatisierte Pflegekinder – Pflegeeltern in Not? Saarbrücken VDM Verlag Dr.
Müller

(2007) Nienstedt,M./ Westermann, A.: Pflegekinder und ihre Entwicklungschancen nach frühen
traumatischen Erfahrungen. Stuttgart: Klett-Cotta
Umfassende Darstellung; Aufsätze aus verschiedenen Zeiträumen

(2007) Nowacki, K.: Aufwachsen in Pflegefamilie oder Heim. Bindungsrepräsentation, psychische
Belastung und Persönlichkeit bei jungen Erwachsenen. Hamburg: Kovac

(2006) Schleiffer, R.: Die Pflegefamilie als sichere Basis? Über Bindungsbeziehungen in
Pflegefamilien. In: Zeitschrift für Sozialpädagogik, 3, 226-252

(2006) Brisch, K.K.: Bindung und Trauma. Schutz und Risikofaktoren für die Entwicklung von
Pflegekindern. In: Stiftung zum Wohl des Pflegekindes: Bindung und Trauma – Konsequenzen
in der Arbeit mit Pflegekindern. Idstein: Schulz-Kirchner, 13-42

(2006) Hardenburg, O.: Konsequenzen für die Pflegeeltern. Übertragung traumatischer Bindungs-
und Beziehungserfahrungen in die Pflegefamilie. Anforderungen an Pflegeeltern und
notwendige Unterstützung. In: Stiftung zum Wohl des Pflegekindes: Bindung und Trauma –
Konsequenzen in der Arbeit mit Pflegekindern. Idstein: Schulz-Kirchner, 85-102



17

(2005) Grassmann, D./ Libal, E./ Goldbeck, L./ Fegert, J./ Ziegenhain, U.: Bindungsorientierte
Diagnostik von Säuglingen in der Arbeit mit Pflegkindern und ihren Familien. In: Frühförderung
interdisziplinär, 24,Nr. 3, 107-114

(2005) O’Donovan, C.: Der Aufbau einer ‚zweiten Bindung’ in Pflegefamilien. In: Hawellek, Ch./ von
Schlippe, A. (Hg.): Entwicklung unterstützen – Unterstützung entwickeln. Systemisches
Coaching nach dem Arte-Meo-Modell. Göttingen: Vandenhoek und Ruprecht

(2005
3
2009) Nestroy, H.: Chancen der Verarbeitung traumatischer Erfahrungen in Pflegefamilien –
Notwendige Hilfen für das Kind in der neuen Eltern-Kind-Beziehung. In:(Stiftung „Zum Wohl
des Pflegekindes“ (Hg.): Traumatische Erfahrungen in der Kindheit - langfristige Folgen und
Chancen der Verarbeitung in der Pflegefamilie. Idstein: Schulz-Kirchner, 135-163

(2005) Ziegenhain, U. u.a.: Bindungsorientierte Diagnostik von Säuglingen in der Arbeit mit
Pflegekindern und ihren Familien. In: Frühförderung interdisziplinär, 24, 3, S. 107-114

(3
2004) Frieling, W.: Das Herz des Steines. Sozialarbeit mit traumatisierten Menschen. Arbeit mit

Pflegekindern. Ein Erfahrungsbericht mit der Beschreibung von Methoden und
Therapiekonzepten. Ein Erfahrungsbericht über die Arbeit mit Pflegekindern. Verlag Hans
Jacobs

(2004) Himpel, S./ Hüther, G.: Auswirkungen emotionaler Verunsicherungen und traumatischer
Erfahrungen auf die Hirnentwicklung. In: Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“, 3. Jahrbuch,
S. 111-126 (III.6.4))

(2003) Matejce, Z.: Schutzfaktoren in der psychosozialen Entwicklung ehemaliger Heim- und
Pflegekinder. In: Brisch, H./ Hellbrügge, Th.(Hg.): Bindung und Trauma. Risiken und
Schutzfaktoren für die Entwicklung von Kindern. Stuttgart: Klett-Cotta, S. 72-83

(2002) Unzner, L.: Schutz und Risiko: Die besondere Bedeutung der Bindungstheorie für die
Fremdunterbringung. In: Sozialpädagogisches Institut im SOS-Kinderdorf e.V. (Hrsg.):
Glücklich an einem fremden Ort? Familienähnliche Betreuung in der Diskussion.
Münster:Votum, S. 46-60

(1998) Stiftung Zum Wohl des Pflegekindes (Hg.): 1. Jahrbuch des Pflegekinderwesens. Idstein:
Schulz-Kirchner

Zum Schwerpunktthema: Traumatisierte Kinder:
Fegert, J.M.: Die Auswirkungen traumatischer Erfahrungen in der Vorgeschichte von Pflegekindern,20- 31
Westermann,A.: Zur psychologischen Diagnostik der Kindesmisshandlung, 32-51
Nienstedt, M.: zur Verarbeitung traumatischer Erfahrungen, 52-65
Scheuerer-Englisch,H.: Auswirkungen traumatischer Erfahrungen auf das Bindungsverhalten, 66-84
Janus, L.: Auswirkungen pränataler Traumata, 85-90
Löser, H.: Kinder alkoholtrinkender Mütter, 91-105
Tenhumberg,A./ Michelbrink, M.: Vermittlung traumatisierter Kinder in Pflegefamilien, 106-125
Ertmer, H.: Begleitung und Beratung traumatisierter Pflegekinder, 125-145
Garbe-Lehmann, E.: Leben mit traumatisierten Kindern, 146-171

(2001) Maywald, J.: Konsequenzen der Bindungsforschung für die Arbeit mit Pflege- und
Adoptiveltern. In: Kindeswohl, 15, H. 1, S. 6-12

(2000) Zenz, G.: Zur Bedeutung der Erkenntnisse von Entwicklungspsychologie und
Bindungsforschung für die Arbeit mit Pflegekindern. In: Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“
(Hg): 2. Jahrbuch , S.22-35 (III 1.1)

(2000) Hopp, H./ Lambeck, S./ Hüther, G./ Siefert, S.: Traumatisierte Kinder in Pflegefamilien und
Adoptivfamilien. Ratingen

(1997) Maywald, J.: Zwischen Trauma und Chance. Trennungen von Kindern im Familienkonflikt.
Freiburg i.Br.: Lambertus

3.3 Besondere Problemlagen von Pflegekindern

1993) HIV und AIDS bei Kindern. Eine Herausforderung für die Jugendhilfe (Heftthema)..
Sonderausgabe von „Pflegekinder“ (Berlin)

(2006) Freier, M./ Bödeker,St.: Besonderheiten im Essverhalten von Pflegekindern. In: Ernährung im
Fokus, H. 11 [im Internet verfügbar unter dem Titel der Zeitschrift]



18

(1999) Majewski, B./ Majewski, F.: Kinder alkoholkranker Mütter. In: Krolzik, V. (Hg.), Pflegekinder
und Adoptivkinder im Focus, S. 193-205 (III 1.1)

(2003) Müller-Schlotmann, R. M.L.: Aspekte selbstschädigenden Verhaltens bei Pflegekindern,
Adoptivkindern und Stiefkindern. In: Unsere Jugend, 55, 3, 224-234

(2003) PFAD Bundesverband der Pflege- und Adoptivfamilien e.V. (Hg): Auswirkungen psychischer
Erkrankungen von Eltern auf Pflege- und Adoptivkinder. Dokumentation der Arbeitstagung
vom 11. und 12. Sept. 2003. Frankfurt/M. : PFAD (mit Beiträgen von Hofmann, Fegert, Sutter)

3.4 Resilienz bei Pflegekindern

(2010) Schröder, M.: Pflegekinder stärken – Beiträge aus der Resilienzforschung. In: Paten, 27, Heft
1, S. 5-12

(2009) Schröder, Martin: Die Persönlichkeit von Pflegekindern stärken. Beiträge zur
Resilienzforschung. Saarbrücken: VDM Verlag

(2009) Pietsch, C.: Entwickung in Nischen. Resilienz bei Pflegekindern. (Soziale Arbeit Aktuell Bd.
13). Hohengehren: Schneider Verlag [neben theoretischen Erörterungen zum Konzept der
Resilienz eine Fallrekonstruktion]

(2005) Hildenbrand,B. : Die Genese von sozialisatorischen Kompetenzen in der Pflegefamilie:
salutogenese und Resilienz, ein Forschungsbericht. Universität Jena [ abrufbar unter:
www.bruno-hildebrand.de(hildenbrand.php/cat/21/aid/34/title/DFGProjekt:-Die_Genese_von
_sozialisatorischen _Kompetenzen_in_der_Pflegefamilie:_Salutogenese_und_Resilienz)

4 Institutionelle Probleme

4.1 Ausgewählte Rechtsfragen zum Pflegekinderbereich

→ Nicht aufgeführt, aber ein wichtiges Hilfsmittel, sind die verschiedenen Kommentare zum SGB 
VIII(KJHG)

→ Die aktuelle Rechtsprechung findet sich in den einschlägigen juristischen Zeitschriften, z.B. in 
Zentralblatt für das Jugendrecht und Das Jugendamt

4.1.1 Gesamtdarstellungen zum Pflegekinderrecht/ Sammlungen von Gesetzen zum
Pflegekinderwesen

(2010) Küfner, M./Schönecker, L.: Rechtliche Grundlagen und Formen der Vollzeitpflege. In: Kindler,
H./Helming,E./Meysen,Th./Jurczyk, K. (Hg.): Handbuch Pflegekinderhilfe, S. 48-99.
Gesetzestexte Anhang 3, S. 1002 ff (III 1.1)

(2004) Blandow, J.: Das Recht des Pflegekinderwesens. In: ders., Pflegekinder und ihre Familien, S.
79-118 (III 1.1)

(1995) Lakies, Th.: Rechtsfragen der Familienpflege. In: Textor/ Warndorf, S. 31-40 (III 1.1).

(1990) Münder, J./ Salgo, L./ Wiesner, R.: Pflegekindschaft im Recht der elterlichen Sorge und im
Jugendhilferecht. In: Hamburger Pflegekinder Kongress, 49-67 (III 1.1).

4.1.2 Bürgerliches Recht/ Verfahrensrecht in familiengerichtlichen Verfahren

(2010) Küfner, M../Schönecker, L./Trunk, N.: Familiengerichtliche Klärung von Konflikten um
Pflegekinder. In: Kindler, H./Helming,E./Meysen,Th./Jurczyk, K. (Hg.): Handbuch
Pflegekinderhilfe, S. 668-724 (III 1.1)

(2009) Schönecker, L.: FamFG und Pflegekinderhilfe. In: Das Jugendamt, 82, Nr. 11, 525-539

(2009) Pflegekindschaft in der Rechtsprechung . Verschiedene Beiträge. In: Stiftung zum Wohl des
Pflegekindes (Hrsg.): 5. Jahrbuch des Pflegekinderwesens (III 1.1)

(2009) Patjens,M./ Wegert,S.: Rechtsverhältnisse und Rechtspositionen der Beteiligten in der
Vollzeitpflege. In: Zeitschrift für Kindschaftsrecht und Jugendhilfe, 2, H. 2, S. 49-55

(2009) Gurke, M.: Familienpflege – Die rechtliche Stellung von Pflegeeltern. Diplomica Verlag

http://www.bruno-hildebrand.de(hildenbrand.php/cat/21/aid/34/title/DFGProjekt:-Die��_Genese�_von


19

(2009) Feldhoff, K.: Das (Pflege-)Kind im Streit – zur Reform des Familienverfahrensrechts (FamFG).
In: Forum Erziehungshilfen, 15, Nr. 3, 185-188

(2009) Küfner, M.: Rückkehr oder Verbleib – eine Analyse der Rechtsprechung zu
Herausgabekonflikten bei Pflegekindern. (verfügbar unter: www. dji.de/pkh→Abschlussbericht 

(2009) Henne, A.-K.: Die Rechte der leiblichen Eltern von Pflegekindern. Diss. Tübingen. MVK
Medien Verlag Köhler

(2008) Küfner, M.: Pflegekinder im Kontakt – eine Analyse der Rechtssprechung bei
Umgangskonflikten bei Pflegekindern. (verfügbar unter: www. dji.de/pkh →Abschlussbericht) 

(2008) Küfner, M.: Andere Länder andere Sorge(n)? Die Regelungen der elterlichen Sorge in
Pflegefamilien in Deutschland, England und den Niederlanden. In: SI:SO, 13, Nr. 1, 10-15

(2008) Mülders, M.S.: Sorgerechtliche Befugnisse bei faktischer Elternschaft unter Berücksichtigung
psychologischer, soziologischer und verfassungsrechtlicher Aspekte. Hamburg:: Verlag Dr.
Kovac

(2006) Schumann, E.: Biologisches Band oder soziale Bindung? – Vorgaben des EMRK und des
deutschen Rechts bei Pflegeverhältnissen. In: Recht der Jugend und des Bildungswesens,
Nr. 3, 165-180

(2006) Peschel-Gutzeit: (2006): Konsequenzen für die Justiz – Überlegungen zur rechtlichen
Ausgestaltung der Pflegekindschaft. In: Stiftung zum Wohl des Pflegekindes: Bindung und
Trauma – Konsequenzen in der Arbeit mit Pflegekindern. Idstein: Schulz-Kirchner, 45-66

(2005) Stratwieser, H.: Zur Beschwerdebefugnis von Pflegeeltern. In: Das Jugendamt, 78, Nr. 12,
546-551

(2003) Salgo, L.: Gesetzliche Regelungen des Umgangs und deren kindgerechte Umsetzung in der
Praxis des Pflegekinderwesens. In: Zentralblatt für Jugendrecht, 90, Nr. 10, S. 361-374.
Ferner in: Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“, 3. Jahrbuch, 2004, 17-50 (III 6.4).

(2001) Marquardt, C./ Wilhelm, R./ Siefert, St.: Pflegekinder in familiengerichtlichen Verfahren aus
anwaltlicher Sicht. In: Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“, 2. Jahrbuch, 76-84 (III 1.1)

(1998) Stiftung zum Wohl des Pflegekindes (Hg.): Dokumentation zum 10. Tag des Kindeswohls am
4.11.1998: Pflegekinder in familienrechtlichen Verfahren. Holzminden: Stiftung „Zum Wohl des
Pflegekindes“

(1998) Salgo, L.): Pflegekinder und Pflegeeltern in der Kindschaftsrechtsreform. In: Paten, Nr. 1.
Nachdruck in: Pflegekinder, Nr. 1, 5-16

(1997) Hoch, H.: Vormundschaftsgericht und Pflegekindschaft. Die richterliche Regulation von
Pflegekindschaftsverhältnissen und ihre Verknüpfung mit dem jugendamtlichen Verfahren.
(Forschungsschwerpunkt „Gesellschaft und Familie“. Arbeitspapier Nr. 25.3. Konstanz:
Universität Konstanz

(1996) Lakies, T.: Maßgebliche Regelungen des BGB zur Rechtstellung von Pflegefamilien und ihre
Bezüge zum KJHG. In: Siftung „Zum Wohl des Pflegekindes“, , 5 Jahre KJHG, 295-308 (III
3.1)

4.1.3 Vollzeitpflege im Kinder- und Jugendhilferecht (SGB VIII)/ allgemeine Erörterungen und
Analysen, besondere Rechtsprobleme

(2010) Busch, M.: Abgrenzung der örtlichen Zuständigkeit bei Pflegepersonen nach § 33 SGB VIII zur
Erziehungsstelle nach § 34 SGB VIII. In: Forum Erziehungshilfen,16, Nr. 3, 189

(2010) Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht (DIJuF): Abschlussbericht der
Expertengruppe zum Projekt „Neuregelung der Vorschriften zur örtlichen Zuständigkeit und
Kostenerstattung in der Kinder-und Jugendhilfe, vom 27.Jan. 2010 [verfügbar unter: www.
Bmfsj.de/RedaktionBMFSJ/Abteilung5/PdF-Anlagen/abschlussbericht_kostenerstattung]

(2010) Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht (DIJuF]: Voraussetzungen einer Hilfe zur
Erziehung in Verwandtenpflege; gesetzliche Grundlagen im Verhältnis zu fachlichen
Handlungsempfehlungen. Rechtsgutachten. In: Das Jugendamt, 83, Nr. 3, 177-179



20

(2010) Eschelbach, D.: Erziehungsstellen: rechtliche Grundlagen und Anwendungsschwierigkeiten in
der Praxis.. In: Kindler, H./Helming,E./Meysen,Th./Jurczyk, K. (Hg.): Handbuch
Pflegekinderhilfe, S. 770-781 (III 1.1)

(2010) Küfner, M.: Rechtliche Besonderheiten der Verwandtenpflege. In: Kindler,
H./Helming,E./Meysen,Th./Jurczyk, K. (Hg): Handbuch Pflegekinderhilfe, S. 759-767 (III 1.1)

(2010) Schindler, G.: Familienpflege für Kinder und Jugendliche mit geistigen und körperlichen
Behinderungen. In: PFAD, Nr. 4

(2010) Schönecker, L./ Eschelbach, D.: Familienpflege im SGB XII für körperlich und geistig
behinderte junge Menschen – Bedeutung für die Jugendhilfe und Empfehlungen zur
Umsetzung. In: Das Jugendamt, Heft 1, S. 1-8

(2009) Krauthausen, P.: Erziehungsstelle als Pflegeperson? Anmerkungen zum Urteil des OVG RP
vom 24. Oktober 2008 (7 A 10444/08). In: Das Jugendamt, Heft 2, S. 68-70

(2008) Marquardt, C.: Pflegekinder und der familienrechtliche Schutz ihrer Bindungen an ihre
Bereitschaftspflegefamilie. In: Paten, Nr. 3, S. 16-18

(2007) Küfner, M.: Eingliederungshilfe in Pflegefamilien für alle Kinder mit Behinderungen?
Anmerkungen zur Entscheidung des BVerwG vom 2. März 2006. In: Das Jugendamt, 80. Jg.,
Heft 1, S. 8-14

(2005) Struzyna, K.-H.: Qualität und Kindesschutz in der Pflegefamilie. Die Regelung der
Zuständigkeit für Pflegekinder ist mehr als eine Frage des § 86 Abs. 2 des SGB VIII. In:
Zentralblatt für Jugendrecht, 92, 3, S. 104-107 sowie in: Pflegekinder, 1-2, S.26-34

(2004): Schindler, G. Pflegeerlaubnis: ein Thema für das Jugendamt ! Zu Systematik und Kriterien
einer verkannten Regelung. In: Das Jugendamt, 77, S. 169ff

(2003) Busch, M./ Fieseler, G.: Rechtsanspruch volljähriger Pflegekinder nach § 41 SGB VIII. In:
Zentralblatt für Jugendrecht, H. 12, S. 462-467

(2002) Wiesner, R.: Rechtliche Aspekte und Möglichkeiten im Zusammenwirken von öffentlichen und
freien Trägern aus der Sicht des Bundesgesetzgebers. In: Pflegekinder, Sonderheft „Update
für das Pflegekinderwesen“. Tagungsdokumentation, S. 6-19

(2002) Wiesner, R.: Zur rechtlichen Einordnung der Familiären Bereitschaftsbetreuung. In: Lillig, S.
u.a: Familiäre Bereitschaftsbetreuung, S.59-62 (III 5.5)

(2001) Seifert, J.: Vollzeitpflege nach § 33 SGB VIII im Spannungsgeld zur professionellen Pflege
nach § 34 SGB VIII. In: Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“, 2. Jahrbuch ;126-133 (III 1.1)

(1996) Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“ (Hg.): 5 Jahre KJHG aus der Sicht des
Pflegekinderwesens. Idstein: Schulz-Kirchner
Lakies, T.: Das KLJHG – ein angemessener rechtlicher Orientierungsrahmen im Pflegekinderswesen, 24-45
Wiesner, R.: Ein gutes Gesetz unter sich verändernden Bedingungen, 46-57
Steege, G.: Vollzeitpflege nach dem KJHG – fachliche Standards und Perspektiven, 104-1214
Ahaus, M.-L.: Das KJHG – ein nützliches Gesetz für die Praxis, 125-135
Ferner: verschiedene Beiträge zur Sicht der freien Träger, Anmerkungen zum Gesetz aus psychologischer und
sozialpädagogischer Sicht, von Pflegeeltern und Pflegeelternverbänden, aus Sicht von JuristInnen und
Verfassungsrecht (teilweise in Systematik eingearbeitet)

(1991) Salgo, L.: Die Regelung der Familienpflege im KJHG. In: Wiesner, R./ Zarbock, W. (Hg.): Das neuie

KJHG und seine Umsetzung in die Praxis. Köln, 115-150

4.1.4 Rechtssprechung, Bundesverfassungsgericht und Europäischer Gerichtshof zur
Pflegekinderhilfe

(2009) Die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts zu Pflegekindern. In: „Stiftung „Zum
Wohl des Pflegekindes“, 5. Jahrbuch, 213-228 (III 1.1)

(2009) Zenz, G.: Aktuelle Entwicklungen im Pflegekinderwesen. Die Rechtssprechung
desEuropäischen Gerichtshofs für Menschenrechte (EUGH MR) in Straßburg. In: Forum.
Internetzeitschrift der AGSP
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(2009) Schorn, G.: Anmerkungen zur Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs für
Menschenrechte zu Pflegekindern. In: „Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“, 5. Jahrbuch,
229-240 (III 1.1)

(2009) Beschlüsse verschiedener gerichtlicher Instanzen zum Pflegekinderwesen. In: „Stiftung „Zum
Wohl des Pflegekindes“, 5. Jahrbuch, 241-269 (III 1.1)

(2008) Schorn, G.: Das Pflegekind in der Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts und des
Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte (Europäische Hochschulschriften, Reihe 2,
Rechtswissenschaften). Verlag Peter Lang.

(2007) Doukkani, A./ Bördner, U./ Edelhoff-Bonhardt, U./ Eisele, I./ Hoffmann, P./ Marquardt, C./
Siefert, S./ Wilhelm, R./ Woidich, A.: Beschlüsse verschiedener gerichtlicher Instanzen zum
Thema „Verbleib oder Rückkehr“ (§ 1632 Abs. 4 BGB). In: Stiftung zum Wohl des
Pflegekindes, 4. Jahrbuch, 149-181) ( III 1.1)

(2003) Salgo, L.: Die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts zu Pflegekindern.
Kommentar: Die Regelung der Familienpflege im KJHG. Hrsg. Vom Bundesverband Pflege-
und Adoptiveltern e.V.

(1996) Niemeyer, G.: Die Rechtsprechung des Bundesverfassungsgerichts zur Konfliktlösung bei
Pflegekindschaftsverhältnissen. In: Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“, 5 Jahre KJHG,
309-327 (III 4.1.3)

(1996) Münder, J./ Lakies, Th.: Entwicklung in der Rechtsprechung (zu § 1632 Abs. 4 BGB). In:
Gintzel, U., Erziehung in Pflegefamilien, 120-179 (III 1.1)

(1990) Münder, J./ Lakies, Th.: Der Schutz des Pflegekindes im Lichte der Rechtsprechung – Eine
Untersuchung der Rechtsprechung seit 1980. In: Hamburger Pflegekinderkongreß, 245-263
(III 1.1)

4.2 Statistik des Pflegekinderwesens/ Statistische Analysen

→ Statistische Grunddaten bis 2006 in Statistisches Bundesamt (Hg.): Hilfen zur Erziehung 
außerhalb des Elternhauses. Verfügbar unter www.destatis.de
Publikationen→Publikationsservice, Kennziffern 22514-22516; 

ab 2007: Statistik der Kinder- und Jugendhilfe Teil I: Erzieherische Hilfe – Eingliederungshilfe
für seelisch behinderte junge Menschen – Hilfen für junge Volljährige: Kennziffer 22517

→ entsprechende Landesstatistiken, zum Teil mit  Regionaldaten, über die Statistischen 
Landesämter

→. Regelmäßige Auswertungen zu Detailfragen in: KOMDat Jugendhilfe 

(2010) van Santen, E.: Pflegekinder auf Zeit- eine Analyse. In: dji Bulletin, Heft 91, S. 21-24

(2010) van Santen, E.: Prädikatoren für Verweildauer und Übergangsraten in Fremdunterbringungen.
In: Neue Praxis, Heft 6, S. 608-628

(2007) Fuchs-Rechlin, K.: Vollzeitpflege – Ein empirischer Blick auf die Gewährungspraxis. In:
Jugendhilfe, 45, H. 1, S. 5-10

(2005) Walter, M.: Kinder mit Lebensorten außerhalb des Elternhauses. Eine Analyse der
Mikrozensen 1991, 1995 und 2000. In: Rauschenbach, T./ Schilling, M. (Hg.): Kinder- und
Jugendhilfereport 2. Analysen, Befunde und Perspektive. Weinheim und München: Juventa,
S.143-156

(1999) Späth, K.: Wenn die Hilfe doch länger dauert.... In: Krolzik, V. (Hg.), Pflegekinder,. 45-60 (III
1.)

(1997) Blandow, J.: Hilfen zur Erziehung außerhalb des Elternhauses. Stationäre Erziehungshilfen
auf dem statistischen Prüfstand. In: Rauschenbach, T./ Schilling, M. (Hg.): Die Kinder- und
Jugendhilfe und ihre Statistik. Bd. II: Analysen, Befunde und Perspektiven. Neuwied; Kriftel;
Berlin, 15-86

(1997) Biermann, B.: Abschluss oder Abbruch: Wie endet die Fremdplatzierung? Möglichkeiten der
Auswertung von Einzeldaten. In: Rauschenbach, T./ Schilling, M. (Hg.): Die Kinder- und
Jugendhilfe und ihre Statistik. Bd. II: Analysen, Befunde und Perspektiven. Neuwied; Kriftel;
Berlin, 15-86

http://www.destatis.de/
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4.3 Überregionale Strukturerhebungen und Evaluationsberichte zu einzelnen
Pflegekinderdiensten

4.3.1 Überregionale Strukturerhebungen/ Evaluation von Pflegekinderdiensten

(2009) Salgo,L./ Ertmer,H./ Malter,Ch./ Symancyk, A.: Zwischenbericht der Projektgruppe
« Strukturanalyse Fremdunterbringung » zur Situation von Pflegekindern im Bundesland
Mecklenburg-Vorpommern. [verfügbar unter : www.agsp.de/assets/aplets/Strukturanalyse_Mecklenburg-
Vorpommern.pdf)

(2008) Rock, K. /Moos, M./ Müller, H.: Das Pflegekinderwesen im Blick. Dgvt Verlag [Bericht über
eine empirische Untersuchung des Pflegekinderwesens in Rheinland-Pfalz] Siehe auch:
Institut für Sozialpädagogische Forschung Mainz (ism)/ Rock, K./ Moos, M./ Müller, H.(2008):
Struktur und Perspektive des Pflegekinderwesens in Rheinland-Pfalz. Mainz (verfügbar unter
www.ism-mainz.de)

(2006) Deutsches Jugendinstitut/ Deutsches Institut für Jugendhilfe und Familienrecht: Projektbericht
Pflegekinder in Deutschland. Teilprojekt Explorationsstudie. Abschlussbericht (mit einer
repräsentativen Strukturerhebung). Verfügbar unter www.
dji.de/pkh/pkh_projektbericht_exploration.pdf

(2004) Walter, M: Bestandsaufnahme und strukturelle Analyse der Verwandtenpflege (und der
Fremdpflege). Abschlussbericht des gleichnamigen Projekts. Bremen: Universität (download
www.uni-bremen.de/~walter)

(2004) Darius, S. u.a. : 1. Landesbericht Hilfen zur Erziehung Rheinland-Pfalz. Die Inanspruchnahme
erzieherischer Hilfen im Kontext sozio- und infrastruktureller Einflussfaktoren. Mainz

(2003) GISS e.V./ Erzberger, Chr.: Strukturen der Vollzeitpflege in Niedersachsen. Bremen/
Hannover (verfügbar unter www.giss-ev.de)

(2002) LWV Baden-Württemberg: Daten und Fakten zu Entwicklungen in der Vollzeitpflege in Baden-
Württemberg und in den Kreisen des Verbandsgebiets. Stuttgart

4.3.2 Veröffentlichte lokale Evaluationsstudien

(2005) Projektgruppe „Westfälische Pflegefamilien“ der Fachhochschulen Dortmund und Münster/
Schone, R./ Hansbauer, P.: Evaluation zur Qualität der Hilfen zur Erziehung in Westfälischen
Pflegefamilien. Münster: Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Landesjugendamt

(2002) Nowacki, K./ Ertmer, H.: 15 Jahre Vermittlung von Pflegekindern durch den Pflegekinderdienst
der Stadt Herten. Studie zur Qualitätsentwicklung. Herten: Eigenverlag

(1999) Blandow, J./ Krumenacker, F.J./ Luthe, D./ Walter, M. (1999): Spezialisierung und
Qualifizierung der Vollzeitpflege durch einen Freien Träger. Abschlussbericht der
Wissenschaftlichen Begleitung. Bremen/ Hamburg: Pfiff e.V.

4.4 Fragen der Organisation von Pflegekinderdiensten/ Freie Träger im Pflegekinderbereich
und Pflegeelternverbände

4.4.1 Allgemeine Organisationsfragen

(2010) Helming, E./Sandmeir, G./ Kindler, H./ Blüml, H.: Strukturelle Aspekte der Pflegekinderhilfe in

Deutschland. In: Kindler, H./Helming, E./Meysen,Th./Jurczyk, K. (Hg): Handbuch

Pflegekinderhilfe, S. 102-126 (III 1.1)

(2001) Heinemann-Milde, B. Gedanken zur Tendenz der Auflösung von Pflegekinderdiensten und
deren Zuordnung zum Allgemeinen Sozialen Dienst. In: Stiftung „Zum Wohl des Pflegekinder“,
1. Jahrbuch, 214-220 (III 3.2)

(2000) Wiemann, I.: Die Auflösung der Spezialdienste für Pflegekinder ist ein großer Qualitätsverlust.
In: Kindeswohl, 14, Nr. 4, 1-8

http://www.agsp.de/assets/aplets/Strukturanalyse_Mecklenburg-Vorpommern.pdf
http://www.agsp.de/assets/aplets/Strukturanalyse_Mecklenburg-Vorpommern.pdf
http://www.ism-mainz.de/
http://www.giss-ev.de/
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(2000) Steege, G.: Bedeutung der Spezialdienste für das Pflegekinderwesen – Zur Tendenz der
Auflösung von Spezialdiensten im Pflegekinderbereich. In: Stiftung „Zum Wohl des
Pflegekindes“ (Hg.): 2. Jahrbuch, 85-112 (III 1.1)

(2000) Müller-Schlotmann, R.: Vom Pflegekinderdienst zum Spezialdienst für Folgefamilien. In: Neue
Praxis, 30,Nr. 5, 521-526

4.4.2 Freie Träger, Ausgliederung von Pflegekinderdiensten an Freie Träger und Pflegeeltern-
vereinigungen

→ Rechtsprobleme 4.1.3 

→ In der Zeitschrift „Pflegekinder“ diverse Beispiele über ausgegliederte Pflegekinderdienste 

(2007) Knabenschuh, P.: Ein modernes Modell für das Pflegekinderwesen: die kommunale
gemeinnützige GmbH. In: Zeitschrift für Kinderrecht und Jugendhilfe, H. 12, S. 481-486

(2003) Krumbholz, M.: Hoffnungen und Hürden.– Bremen hat den Pflegekinderdienst und die
Tagespflege privatisiert. In: Forum Erziehungshilfen, 9, H. 3, S. 153-156

(2003) Flemming, W.: Form follows function. Die Neuordnung der Hilfen gem. § 33 SGB VIII im
Südwesten Berlins. Ein Modell für die Zusammenarbeit mit Trägern der freien Jugendhilfe. In:
Pflegekinder, 1, S. 7-23

(2001) Hopp, H.: Berichte und Analysen einer freiberuflichen Sozialarbeiterin im Pflegekinderwesen.
In: Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“, 2. Jahrbuch, 166-180 (III 1.1)

(2001) Vogg, L.: Zwei Dinge sollen Kinder von ihren Eltern bekommen: Wurzen und Flügel – Die
Arbeit des PFAD Bundesverband der Pflege- und Adoptivfamilien e.V. In: Stiftung „Zum Wohl
des Pflegekindes“, 2. Jahrbuch, 144-154 (III 1.1)

(2001) Ulbrich, Th: Der Bundesverband behinderter Pflegekinder e.V. In: Stiftung „Zum Wohl des
Pflegekindes“, 2. Jahrbuch, 155-157(III 1.1)

(1998) Küpper, H.: PFAD-Bundesverband der Pflege- und Adoptivfamilien. In: Stiftung „Zum Wohl
des Pflegekindes“, 1.Jahrbuch, 221-225 (III 4.1.3)

(1998) Blandow, J.: Pflegekinderarbeit in der Hand Freier Träger – Chancen und Handicaps. In:
Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“, 1.Jahrbuch, 204-207 (III 4.1.3)

(1996) Kauermann-Walter, J./ Krolzik, V. (Hg.): Pflegekinder- und Adoptionsdienste – Lebens- und
Wesensäußerung der Caritas und Diakonie. (Wittlauer Reihe, Bd. 2). Idstein: Schulz-Kirchner
Verlag

(1994) Späth, K.: Freie Träger im Adoptiv- und Pflegekinderwesen. In: Kindeswohl, Nr. 4, S. 16

(1993) Widemann. P.: Neue Wege in der Vollzeitpflege und die Rolle der Jugendämter und der freien
Träger. In: Pflegekinder, H. 1, S. 8-22

(1993) Diakonisches Werk der EKD: Pflegekinder. Stuttgart

(1992) Ev. Zentralstelle für Fragen der Adoptions- und Pflegekindervermittlung im Diakonischen Werk
der EKD. Stuttgart

4.5 Personal und Finanzierung

(2010) Küfner, M./ Eschelbach: Finanzielle Aspekte und Versicherungen. In: Kindler, H./Helming,
E./Meysen,Th./Jurczyk, K. (Hg): Handbuch Pflegekinderhilfe, S.Handbuch Pflegekinderhilfe,
S. 816-850 (III 1.1)

(2008) Blandow, J./ Erzberger, Ch.: Fallzahlen und Mitarbeiterkapazitäten im Pflegekinderwesen. In:
Nachrichtendienst des Deutschen Vereins für öffentliche und private Fürsorge. 89, Nr. 12,
510-514

(2005) Schindler,G.: Anrechnung von „Pflegegeld“ als Einkommen beim ALG II? In: Das Jugendamt,
78, Nr. 1, 1 ff

(1995) Die Entlohnung der Pflegeeltern. Forum. Einleitung Widemann, P.; Beiträge von Lutter, E.,
Tripp, H.. In: Arbeitskreis zur Förderung von Pflegekindern (Hg.), Pflegekinder in einer
veränderten Welt, 124-144 (III 1.1)
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(1995): Maywald, J./ Weißmann, R. Fachkräfte im Pflegekinderbereich. Ein Handbuch zur
Weiterbildung; hrsg. vom Arbeitskreis zur Förderung von Pflegekindern e.V., Berlin

(1990) Was kosten Pflegekinder. Beiträge von Begalke, E.; Widemann, P. In: Hamburger
Pflegekinderkongreß, 235-234 (III 1.1)

4.6 Reformperspektiven und Reformprogramme

(2010) PFAD Bundesverband der Pflege- und Adoptivfamilien e.V.: „Verlässlichkeit und
Verbindlichkeit für Pflegekinder und ihre Familien“. Ergebnisse der bundesweiten Fachtagung
am 18. Oktober 2010 in Berlin. In: Pflegekinder, Nr. 1-2, 33-38 [gesetzliche
Reformanforderungen für eine kontinuitätssichernde Hilfeplanung]

(2010) Kompetenz-Zentrum Pflegekinder e.V./ Internationale Gesellschaft für erzieherische Hilfen:
Neues Manifest zur Pflegekinderhilfe. Frankfurt / Berlin 2010

Zugehörige Veröffentlichungen
(2010) Blandow, J.: Das „Neue Manifest zum Pflegekinderwesen“. In: Blickpunkt, Nr. 1, 34-
41. Varianten in: Unsere Jugend, 62, Nr. 6, 252-256; Pflegekinder, Nr. 1-2, 29-33

(2010) IGfH Frankfurt: Neues Manifest zur Pflegekinder. Eine Initiative der IGfH und des
Kompetenz-Zentrums Pflegekinder e.V. zur qualitativen Weiterentwicklung der
Pflegekinderhilfe. In: Forum Erziehungshilfen, 16, Nr. 2, 113 -120 [Textauszüge]

(2009) Blandow, J.: Zur Situation, den Problembereichen und zu den notwendigen Reformen im
Pflegekinderbereich. In: Forum. Internetzeitschrift der AGSP

(2006) Wolf, K.: Modernisierung des deutschen Pflegekinderwesens. In: Pflegekinder, Nr. 2, .39-43

(2000) Jordan, E.: Pflegefamilien –Profile, Entwicklungen, Qualifizierungsbedarf.. In:
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (Hg.): Mehr Chancen für Kinder
und Jugendliche. Stand und Perspektiven der Jugendhilfe in Deutschland. Bd. 1, Münster:
Votum; 230-255

(1996) Struzyna, K.-H.: Fremdunterbringung in der Zukunft. In: Jugendhilfe,32, Nr. 6, 323-334

(1996) Steege, G.: Vollzeitpflege nach dem KJHG – fachliche Standards und Perspektiven. In:
Stiftung „zum Wohl des Pflegekindes“, 5 Jahre KJHG, . 104-124 (III 4.1.3)

(1996) Jordan, E. (1996): Situation und Perspektiven in der Pflegekinderarbeit. In: Gintzel, U. (Hg.),
Erziehung in Pflegefamilien, 14-38 (III 1.1)

(1995) Hazel, N.: Die erweiterte Rolle von Pflegeeltern. In: Arbeitskreis zur Förderung von
Pflegekindern (Hg) Pflegekinder in einer veränderten Welt, 62-68 (III 1.1)

(1995) Portegen, M.C. (Niederlande): Pflegekinder in Zeiten sozioökonomischen Wandels. In:
Arbeitskreis zur Förderung von Pflegekindern (Hg) Pflegekinder in einer veränderten Welt,.
62-68 (III 1.1)

(1990) Jordan, E. u.a.: Thesen zum Hamburger Pflegekinderkongress. In: Hamburger
Pflegekinderkongress, 97-125 (III 1.1)

4.7 Probleme der Transformation des Pflegekinderwesens in den Neuen Bundesländern/
Pflegekinder in der DDR

(2010) Ristau-Grzebelko, B.: Entwicklungslinien in der DDR: Sorge für elternlose bzw.
„familiengelöste“ Kinder und Jugendliche, einschließlich Pflegekinder. In: Kindler,
H./Helming,E./Meysen,Th./Jurczyk, K. (Hg): Handbuch Pflegekinderhilfe, S. 37-45 (III 1.1)
[Umfassender Überblick über Pflegekinder in der DDR]

(1996) Damerius, M.: Und plötzlich war alles ganz anders…Von „neuen Eltern“ im Sinne des DDR-
Kinder- und Jugendhilferechts zu „Ergänzungs-„ oder „Ersatzeltern“ im Sinne des KJHG der
BRD. In: Stiftung „Zum Wohl des Pflegekindes“, 5 Jahre KJHG, 73-103 (III 4.1.1) Überblick
zum Pflegekinderwesen in der DDR und Transformationsprobleme]

(1996) Schunke, R.: Die Entwicklung des Pflegekinderwesens im Land Sachsen-Anhalt. In: Stiftung
„Zum Wohl des Pflegekindes“, 5 Jahre KJHG, 58-72 (III 4.1.1)
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(1995) Wölfel, I.: West-Ost-Transformation im Pflegekinderwesen. In: Arbeitskreis zur Förderung von
Pflegekindern e.V. (Hg.): Pflegekinder in einer veränderten Welt., 194-199 (III 1.1)

(1991) Becker, R.: Differenzierte Beratung und Unterstützung für Pflegefamilien. Perspektiven im
Rahmen der Neuformierung von Jugendhilfe in den neuen Bundesländern. In: Krause,H.-
U./Müller,M./ Thimm,K./ Henning, T. (Hg.): Deutsch-Deutsche Positionen. Heimerziehung und
Jugendhilfe nach der Vereinigung. Mit Beiträgen zum Ost-West-Begegnungskongreß in Berlin
1990. Frankfurt aM: IGfH-Eigenverlag, 123-126

(1991) Rabe, H.: Pflegekinderwesen in der Stadt Rostock – ein Jahr später. In: Krause,H.-
U./Müller,M./ Thimm,K./ Henning, T. (Hg.): Deutsch-Deutsche Positionen. Heimerziehung und
Jugendhilfe nach der Vereinigung. Mit Beiträgen zum Ost-West-Begegnungskongreß in Berlin
1990. Frankfurt aM: IGfH-Eigenverlag, 235-246

5. Besondere Pflegeformen

5.1 Differenzierungen in der Pflegekinderhilfe (allgemein)

(1996) Güthoff, F.: Sonderformen zwischen traditioneller Familienpflege und Heimerziehung. In:
Gintzel, U., Erziehung in Pflegefamilien, 120-137 (III 1.1)

5.2 Heilpädagogische/ sozialpädagogische Pflegestellen

(2003) Hirner, F.: Die Heilpädagogische Pflegefamilie – Impulsgeberin für eine kinderorientierte
Pädagogik. In: Vierteljahresschrift für Heilpädagogik und ihre Nachbargebiete, 72, 3, S. 217-
225

(2002) Schmutz, E.: Sozialpädagogische Pflegestellen in Rheinland-Pfalz. Eine Zwischenbilanz zu
Rahmenbedingungen und Zielgruppe. Mainz: Institut für sozialpädagogische Forschung

(2005) Projektgruppe „Westfälische Pflegefamilien“ der Fachhochschulen Dortmund und Münster/
Schone, R./ Hansbauer, P.: Evaluation zur Qualität der Hilfen zur Erziehung in Westfälischen
Pflegefamilien. Münster: Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Landesjugendamt

5.3 Sonderpädagogische und therapeutisch orientierte Vollzeitpflege / psychiatrische
Familienpflege für Kinder und Jugendliche

→ rechtliche Aspekte 4.1.3 

→ Über behinderte Pflegekinder und deren Familie berichtet die Zeitschrift „Mittendrin) 

(2002) Eberhard, G./ Eberhard, K.: Das Intensivpädagogische Programm – ein
Aktionsforschungsprojekt für psychisch traumatisierte Kinder und Jugendliche in
sozialpädagogisch und psychotherapeutisch betreuten Pflegefamilien. Idstein/ Wörsdorf:
Schulz-Kirchner

(2002) Hopp, H./ Lambeck, S../ Hüther, G./ Siefert, St.: Traumatisierte Kinder in Pflegefamilien und
Adoptivfamilien. Ratingen: BAG KiAP

(2001) Malter, Ch./ Eberhard, K.: Entwicklungschancen für vernachlässigte und misshandelte Kinder
in sozialpädagogisch und psychotherapeutisch betreuten Pflegefamilien. In: Stiftung „Zum
Wohl des Pflegekindes“, 2. Jahrbuch, S. 223-233 (III 1.1)

(1999) Löble, M. u.a.: Familienpflege für Jugendliche mit ausgeprägten psychischen Störungen. In:
Praxis der Kinderpsychologie und Kinderpsychiatrie, 48, 5. 336-371

(1998) Müller-Schlotmann, R.: Integration vernachlässigter und misshandelter Kinder. Eine
Handreichung für Jugendämter, Beratungsstellen und Pflegeeltern. Regensburg: S. Roderer
Verlag

(1990) Sonderpflegestellen für ältere, behinderte und ‚schwierige’ Kinder – Erfahrungen und
Entwicklungsmöglichkeiten. Beiträge von Reis, R. (Pflegefamilien für behinderte Kinder) und
Wirbals, H. (Pflegefamilien für ältere Kinder). In: Hamburger Pflegekinderkongress, 194-202 (II
1.1)
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5.4 Behinderte Kinder in Pflegefamilien

→ rechtliche Aspekte 4.1.3 

(2010) Schönecker: Pflegekinder mit Behinderung. In: Kindler, H./Helming,E./Meysen,Th./Jurczyk, K.
(Hg): Handbuch Pflegekinderhilfe, S 806-813 (III 1.1)

(2010) Schultz, U.: Hört die Signale! Pflegeeltern behinderter Kinder berichten. In: PFAD, 24, Nr. 4, S.
102-105
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(2007) Küfner, M.: Eingliederungshilfe in Pflegefamilien für alle Kinder mit Behinderungen?!. In: Das
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Pflegekindes“ (Hg.): 5 Jahre KJHG, S. 274-281 (III 4.1.3)
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→ rechtliche Probleme 4.1.3 
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siegen.de/fb2/Pflegekinder2006)

(2004) Walter, M.: Bestandsaufnahme und strukturelle Analyse der Verwandtenpflege.
Abschlussbericht. Bremen 2004 (download www.uni-bremen.de/~walter)
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(2008) Hartnig, L.: Sozialpädagogische Erziehungsstellen. Eine Form der Familienerziehung im
professionellen Rahmen. Saarbrücken VDM Verlag Dr. Müller; zugleich Diss. phil Leopold-
Franzens Universität Innsbruck (2007)
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Zeitschrift für Heilpädagogik, 52, 7, 280-283

(2001) Hamberger, M./ Hardege, B./ Henes,H./ Krumbholz,M./ Moch,M. (2001): „....das ist einfach
eine richtige Familie“. Zur aktuellen Entwicklung von Erziehungsstellen als Alternative zur
Heimerziehung. Frankfurt am Main: IGfH

(2000) Dittrich, C.: Das Modellprojekt proFam: Ein professionelles Pflegestellenzentrum. In:
Pflegekinder, 1, S. 6-24

(1998) Wolf. K.: Familienerziehung im professionellen Rahmen. In: Naumann, U./ Hammer, B. (Hg.):
Perspektiven der Erziehungsstellen-Arbeit. Beiträge zur 1. Bundesfachtagung
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(2010) Kindler, H.: Perspektivklärung und Vermeidung von Abbrüchen von Pflegeverhältnissen. In:
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und Jugendhilfe. Dokumentation einer Fachtagung 10.-12.2. 2003 in Frankfurt. München:
Sozialpädagogisches Institut [diverse Beiträge zum Thema]
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(2006) Heinnecke, V.: Von der Qualifizierung von Pflegeeltern zur Qualifizierung für das
Pflegekinderwesen. In: Jugendhilfe, 45, Nr. 5, 249-254
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Vergleich zu traditionellen Pflegefamilien und u familiennahen Kleinsteinrichtungen der
Heimerziehung. Diss. phil Ernst-Moritz-Arndt Universität Greifswald
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(2010) Pierlings,J.: Wie erreichen wir verbindliche Standards für das Pflegekinderwesen? In: Unsere
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11 Stellungnahmen und Empfehlungen/ Arbeitshilfen für die Praxis
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http://www.giss-ev.de/
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Pflegekindervermittlung. Gesprächsleitfaden und Arbeitshilfe für Fachkräfte der Adoptions-
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2010) Kompetenz-Zentrum Pflegekinder e.V. (Hg.): Erinnerungsbuch für Pflegekinder.
Loseblatt in Schmuck-Ordner. Mit einem Begleitheft und einer CD zur Selbstgestaltung von
Einlegblättern [Bezug: Kompetenz-Zentrum Pflegekinder e.V., Geisbergstr. 30, 10777 Berlin]
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Familien. Balance Buch+Medien-Verlag
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Teichkamp 34, 48455 Bad Bentheim-Gildehaus oder unter www. das-lebensbuch.de. Unter
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(2009) Ebel A:: Praxisbuch Pflegekinder. Informationen und Tipps für Pflegeeltern und Fachkräfte.
Idstein: Schulz-Kirchner-Verlag

(2008) Riedle,H./ Gillig-Riedle,B./ Ferber-Bauer, K.:Pflegekinder. Alles, was man wissen muss.
Würzburg:TiVan Verlag
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7
2008) Wiemann, I.: Ratgeber Pflegekinder: Erfahrungen, Hilfen, Perspektiven. Reinbek: Rowohlt TB

(
4
2008) Wiemann, I.: Wie viel Wahrheit braucht mein Kind? Von kleinen Lügen, großen Leuten und

dem Mut zur Aufrichtigkeit in der Familie. Reinbek: Rowohlt
vgl. hierzu (2010) Sauer, M.: Ein Buch für die eigene Geschichte. Das Erinnerungsbuch hilft Pflegekindern ihre
Lebensgeschichte zu verstehen. In: frühe Kindheit, H. 4, S. 48-49

http://www.lvr.de/


40

(2007) Zwernemann, Paula: Praxisbuch Pflegekinderwesen. Wir gehen gemeinsam in die Zukunft
(hrsg. von der Bundesarbeitsgemeinschaft für Kinder in Adoptiv- und Pflegefamilien [BAG
KiAP), Ratingen: Eigenverlag

(2006): Oberlosenkamp, H. Wie adptiere ich ein Kind? Wie bekomme ich ein Pflegekind? Rechtliche
Erfordernisse – Folgen – Vermittlungsverfahren. 5. Überarbeitete Aufl., München: dtv
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2
2006) Eylarduswerk/ Mohr, K./ ter Horst, K.: Mein Lebensbuch. Mit einem Begleitheft. Bad
Bentheim: Hellendoorn Verlag

(2003) Blandow, J./ Walter, M.: Kleiner Ratgeber für Verwandtenpflegeeltern und solche, die es
werden wollen. Bremen, (verfügbar unter www.uni-bremen.de/~walter)
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6
2003) PFAD Bundesverband der Pflege- und Adoptiveltern (Hg.): Handbuch für Pflege- und

Adoptiveltern. Pädagogische, psychologische und rechtliche Fragen des Adoptions- und
Pflegekinderwesens. Idstein: Schulz-Kirchner

12 Zeitschriften/ online-Dienste/ weitere Literaturlisten

12.1 Zeitschriften mit Themenschwerpunkt Erziehungshilfen, mit häufigen Berichten zum
Pflegekinderbereich und spezielle Zeitschriften zum Pflegekinderbereich

Blickpunkt Pflegekinder. Herausgeber PFIFF e.V., Holsteinischer Kamp 80, 22081 Hamburg

Das Jugendamt. Zeitschrift für Jugendhilfe- und Familienrecht.- Mitgliederzeitschrift des DIJuF.
Heidelberg [mit online-Dienst]. 1. Jg. 1927-; 12 mal jährlich. Bestellung über
www.dijuf.de→Publikationen→Das Jugendamt →Bestellformular 

Forum Erziehungshilfen, hrsg. von der Internationalen Gesellschaft für erzieherische Hilfen,
Frankfurt a.M. (Juventa Verlag). 1. Jg. 1995 (6x jährlich)

Forum Jugendhilfe. Zeitschrift der Arbeitsgemeinschaft für Jugendhilfe (AGJ). 1.Jg. 1952 (4x jährlich)

Jugendhilfe (Luchterhand im Verlag Wolters Kluwer). 1. Jg. 1962 - ; 6 mal jährlich

KOMDat Jugendhilfe. Dortmunder Arbeitsstelle Kinder-und Jugendhilfestatistik – AKJ
Stat,

hrsg. von
Rauschenbach, Th, (1. Jg. 1997- ); 3 mal jährlich; kostenloser Bezug. Bestellung über
komdat@fb12.uni-dortmund.de

Paten. Die Fachzeitschrift rund ums Pflegekind und Adoptivkinder. Herausgeber: PAN – Pflege- und
Adoptivfamilien in Nordrhein-Westfalen e.V., Heimgart 8, 40883 Ratingen

PFAD. Fachzeitschrift für das Pflege- und Adoptivkinderwesen. Herausgeber: Bundesverband der
Pflege- und Adoptivfamilien e.V.. Schulz-Kirchner Verlag GmbH, Mollweg 2, 65510 Idstein
[Vorläufer war die Zeitschrift „Kindeswohl“]

Pflegekinder. Zeitschrift der Familien für Kinder gGmbH, Geisbergstraße 30, 10777 Berlin (4 mal
jährlich)

Mittendrin. Hrsg. Bundesverband behinderter Pflegekinder e.V., Kirchstr. 29, 26871 Papenburg

Netz. Zeitschrift für das Pflegekinderwesen. Hrsg. Pflegekinder-Aktion Schweiz, Abo-Service
Bederstrasse 105a, Ch-8002 Zürich

Si:So (Siegen-Sozial). Hrsg. Universität Siegen. Zentrum für Planung und Evaluation Sozialer
Dienste. Jg. 1 1996- . Bestelladresse siegensozial@fb2.uni-siegen.de

Unsere Jugend. Die Zeitschrift für Studium und Praxis der Sozialpädagogik. Ernst-Reinhardt-Verlag
München

Zeitschrift für Sozialpädagogik. Jg. 1: 2002-; Juventa Verlag Weinheim

Zentralbatt für Jugendrecht. Organ des Deutschen Instituts für Vormundschaftswesen. Jg.1 1926.
Heymann Verlag München

12.2 Online-Dienste und Online-Zeitschriften

Aktuelles rund um Pflege- und Adoptionskinder.- Informationsservice des PFAD-
Bundesverbandes der Pflege- und Adoptivfamilien e.V. www.pfad.wordpress.com

http://www.uni-bremen.de/~walter
http://www.pfad.wordpress.com/
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Fachzentrum für Pflegefamilien Sachsen-Anhalt. Online Newsletter. www.pflegeelternschule.org

Forum. Internetzeitschrift der AGSP. www.agsp.de

Moses online. Das Portal zum Thema Pflegekinder und Adoption. www.moses-online.de

Pflegeeltern.de. Das Portal zum Thema Pflegekinder und Pflegeeltern. www.pflegekinder.de

PflegekinderINFO.de Das Pflegekinderportal. www.pflegekinderinfo.de (Newsletter-Bestellung über
info@pflegekinderinfo.de).

12.3 Weitere eigenständige Literaturlisten

(2010) Literaturliste. In: Kindler, H./Helming, E./Meysen,Th./Jurczyk, K. (Hg): Handbuch
Pflegekinderhilfe, S.873-977 [auch englischsprachige Literatur. Gleichzeitig Literaturliste zum
Handbuch Pflegekinderhilfe]

(2008) Reimer, D.: Literatur zum Pflegekinderwesen. (Forschung zum Pflegekinderwesen in der
Universität Siegen). (download www. uni-siegen.de/pflegekinderforschung/aktuelle-
Literaturlisten_august_08.pdf (Ausführlicher Systematischer Literaturüberblick bis 2005 auch
zu älterer Literatur, Literaturauswahl aus dem Ausland und mit Kinder- und Jugendbüchern
zum Thema Pflegekinder)

(1992) Wahner, Ute (Bearb.): Adoption und Pflegekindschaft. Eine Spezialbibliographie
deutschsprachiger psychologischer Literatur. (Bibliographie zur Psychologie Nr.80. Trier:
ZPID, Universität Trier

(1974) Dobberkau, B.: Verzeichnis der Literatur zur Ersatzfamilie seit 1964. In: Bonhoeffer,M./
Widemann, P. (Hg.): Kinder in Ersatzfamilien, S. 423-430 (II 2)
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